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QUASI. VERO, 

Hinckende Bott 
Bat ſich Wohl 

NOVFELILX POLITICO-MORALES, 
Ußelaearändte 7 vrtmeinte / i 
mit falſchem Anfirich ſchattirte / br 777 

Wr DAR ausgegebene MI 

m arg 
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Ein Gemenge nachkommender 

dender Bott / 
m öffentlicher Schaubühn / zu beſ⸗ 
ſerer Nachricht und treumeynender War⸗ 
nung aller Leicht⸗Glaubigen / und von verführis 

(bem Schein verblendten Welt Kinder / auf- 
richtig vorgelegt. 

Heraus gegeben ans der Quafi- Welt / 
| Auf der poft zu Fuß. 

Und in Druck gebracht im Jahr 1715, 
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888 poris 

Argumentum. 

Laudicat Curſor noſter: cùm 
(im jercurreret mundi 
7 quafificáti climata ; offendit 
nonnihil pedem ad lapidem of- 
fenfionis, adangulum obtufum, 
cuiinfcriptum : INolime tangere. 
Obducta tamen utcunque cica- 
trice, commiſſum fibi Officium 
hodipeuni pergit obire , ſuſpectis 
prre pcm novellis fidern dero- 
gaturus. ecurrit itaque viam fu- 
am, veritatis femper Odioſæ nun- 
tius, Ex intentione neminem læ- 
dit, nifi volentem , nifi Aggreflo. 
rem, niſi faténtem reum, niſi ma- 
Jefibiconfcium ; qui de fe putat 
omnia dici.De portorio deſperat, 
quia veritatem nuntiat, . ... | 

(A) 2 PRO- 



Nachdem bey Eroͤffnun 

" PROLOGUS, 

T Oder der 3 

Vorlaͤuffer. 
wird aagſralſch geſpiel / wie folge. 

der Schau⸗ 
buͤhn die Poſt⸗Hoͤrner dapffer angeblaſen / 
ſtellen fid) die kleine Scarmutzen / com- 

.menditt ti vom hinckenden Botten. 
Vorhero aber wird geſungen. 7 

Fleno Chro. | 
Fruftra fruftra funt TUE ; 
Quando curfor claudicat, 

Frultra lucent nodteftelle, 
Quas cometa tetritat. 

Licet fauſtaominentur, 
Quafi vero revocat, 

Dum curfores exercentur, - 
Quafi veró claudicat, 

Der hinckende Bott allein. 
Audite cuiforés , quecunque nuntiaveritis de Sta- 

tu Europæ, ego pede claudo ſequor, veritatem claudi- 
cantem tevoco. Hat fic wohl geſta Heroum, Hat 

ſich wohl Juftitia Hat ſich wohl 
Religio, Prifca fies, 

& pietas. Quai ver e. 

i 
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Pleno Chore, PNEU) 

Hat ſich wohl — ar e MAR. 
Wiederrufft e N. ee E 

Der Courrier der N im Spott. uH es 

Darff ah Woch ih ldem 
Quafi verà V 
ee an ta; A 

Kan fic nicht mehr retten. 

d: ein Scaramutzen / Cang/ nach veh 
Cantz wird uS Kuropaͤ Re. 

n.. | 

Iſt bann auch was bie aufden / s 
So da koͤnt vollkommen werden / | " 
Das man nicht beym Kehraus ubt) i dE 

.Oquàmrari [nobis viti obe quafi ohne nifi, . 
Quaſi verò alles bindt / AMT. d 
Das iſt aller &tànben Klag - ^-^ cos 

. Quafı verd binding. E NI Y 

Mancher zwar thut TL „ e 
Echo noch ſo ſchlimm thut klingen / ER, 
So da nur verſtoͤhrt den Chorr f 
Ob gleich eee 93 
Quafi verè ja benimmet / R 
Was geklungen hatzuvony . 

Das if aller ꝛc. 

. Hat fid) wohl mit Treu und Glauben / 
Allee iſt geſetzt auf S900 

Wohl 
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"T ec 60 
ohl ein Simpel der noch traut 

Alles iſt ja umgekehret / 
Untreu hat ſich ſehr vermehret / 
hei uf Land gebaut / 

Das ift aller Ständen Aet 1817 

K ene "rie i opfft (bon an bie Himmels» Pforten’ 
Habitus der thut es nicht / 

Habet mores quaſi vero, 
Hat ſich wohl ein Zier —€— o 
E ehe eigen, gne » p 

Das iſt aller Staͤn den ꝛc. | 

Iſt ein Doktor Nominalis,. | 

Alter Doctus eſt Realis, M eir 

Hat fid) oblein Do&tors- Hut / y 
Von dem Mantel kan man ſagen / 
Quafi vero frag ben Kragen / 
In die Laͤng thuts doch kein gut | | ! 

Das ift aller Ständen 17 
Iſt in Univirfitetea, 
dat ſich wohl der Qualiteten, 
Nicht genug noch deponitt/ / 

Welſch parliren fechten / tantzen 
Abfolvirt mit lehrer r er 

Quaſi veröpromovitf 

Das iſt aher Stunden ee. 

vn R. 
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Regiments-Rath quaſi vers 
Saniora vota fer „ 

Schick fij wohl zun Sjüngft Gericht 
Wann in Milchhaar Jura ſitzenP / 575 
Roboami Anſchlag bluͤtzen / iH g 

Hat ſich wohi mit Recht gekblihe 
Das iſt aler Standen ac, vino n eue 

Hat fid) wohl mit Aulicifmis,. 
Chriltianis Solcœciſmis 

Hat ſich wohl Conſei, d Eſtaet , 

Quantum eſt in te inane. t; 910 

Rationes parum fan,, TN 

— Atheifmuslebtnobd. un 0 

Das ift aller Ständen 5 M e, dun fy 55 
| b * 

Hat ſich wohl galande 
Damen, 69 

Renomirt nur nach dem Nahme
n / 

os 1 E IT GU 3878, 

1179 

Quaſi verò Favoritt. 

Ach das ewig divertirenl / 
Macht nur manches chagriniren / ^ 2 
Bon Mary muß lachen mit. HT Mie ot 

Das ift aller BR ET Tini 

Hat ſich wohl die Welt durchſtrichen / 
Fremder Laſter viel erſchlichen 
Das betaurt das Vatterland / 
Ach wir dumme Adams⸗Kinderf / 
Lauffen um gleich denen Rinder 

Seynd dochnicht als Conttabandt. 
Das iſt aller Staͤnden er e es 

LIN S 204. Xi. ol 

m 
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Hat ſich wohl ein guter Richtery rr, 
Meſſt das Recht mit Silber Trichter // 

Etwan auch nach Paſſion, hi 
Si non ſolvis fori jura, | | inpr 
Lis pendebitfinecura, yd pf i£ ienbodall 
Sibverlohren/ geh darvos. 

Das iſt aller ene | n I | 

Haſt bey Hof zu Negoziren, t idoq? bn dn 
Ach vergiß doch nicht das Schmieren / LS 

Ohne kling klang hört man nicht 
Weiſt / wie gern Hof⸗Katzen ſchlecken ma 
Gold und Gilberimmetledey nnn 

Das iſt ihre Conduit, 100 f | 

Das ift aller Singen | 

Hat ſich wohl zu Feld gezogen ⸗/ 
Und den Landmann ausgeſogen / 

Rauben / wo doch kein Gefahr / 
Das ſeynd ihre Helden Thaten / 
Freund und Feinden gleich zu ſchaden / 
Freund und Feind iſt gleiche Wahr. 

Das iſt aller Staͤnden a P gie 

Hat fid) wohl auf fein er 70 
So ſchon ziemlich iſt zerſchliſſen / 
Wie ein alter Hader⸗Lump / 

Conſcience ift eingeſaltzen / 
Ungewuͤrtzt und ungeſchmaltzen / 

Olim ſchien es gar zu pumd. 
Das iſt aller Ständen, 
a; 

A. pu- 
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Püblicumgu mainteniren. NIAE 

Und Religion fourniren. 
Specioſer Grund Præt ent. "S 

Hat (id) wohl ad) quafi vero, e 39 V4 "audit 

Piacaufavenitferoó, 953 mut: * 

Anderſt nicht / als waͤrs verhert “ 
Das iſt aler Staͤnden Klag ^^ 
Quaſi verò hincket nach / meet 
Repetitur plenochorout ſupra. 

Fruſtra fruſtra fant novelle,Xe. . 
"MN EM, NE "DOM WES j 

vC. 
’ : 

Erſte“iſta, deren 11 
Quafiveriſten. i 
S iimume| aveo .— E 

Erfier Aufzug ſtellt vor ein fimulirten 
falſchen ene pe: s Deo & 
Reeligione. Quafi verópat — 

| Md ſich wobl. | 

Confjiration unter Religions Vorwand. 

PrimusConfpirantium, - u 16 % b wu 

Vipers cetáftes , monftra peſtifera ſtygis, 

! t 
4 233 LN T T4 

" 2 av 

| out Quidquid veneni fertili finu fovet. (ons 138 

Noverca tellus , jugulet & frangatgulam, * 

Es ſtoſſen noch vier zu ihm. 
| Ad mancipatum nafcimur ? pudet, dolet, 

| «o O digna libertate pectora num libet, 

| 75, Rumpere capiſtra? belluas freenum regit, 

|o Adaltiora,nata progenies vocat, obs uxo? 

EH | Ar Stat 



| &b ( 10) & 
Stat mente fixum Regis excuterejugum 
Et vos avito fanguine Heroes petit Heroa vie 

- tus. | «uh dE 
zdus. Conſilia juvat ſequi. | 
3tias Nec mihi voluntas fed facultas mihi deeſt. 
4145, TeDuce tenenda, quam ſubibimus, via. 
mus, Ecce fpeeiofus facta prætextus probat. 

Audite: grande Religio nomen poteft... 
Fucare mentem, olebis indolem fubit, 
Quocunque ducit, excitat belli tubam, 
V exilla noflra præferent titulum facrum, 

Pro Deo & Religione. 
adus. Habes fequaces , impera, dirige;jube, 
Omnes. Pro Deo & Religione, d. d 
ztis. Unita vis eſt fortiot, jugite manus, 
Omnes. Jungimus pro Deo & Religiene, | 
17845. En vena ſtillat fanguinem,bibite dens; ^. ^. 
Saociale robut fœderi & paltis ineſt. 
NB. Sie trincken ſein Blut / ſo er aus den 

Armen laͤſt ſpringen. 
1: Omsnes, In elt pro Deo & Religione, 

UR amus, Precor ſalutem ſingulis, vivite viri, 
! Omnès. Vivamus pro Des & Religione, 

1:545 Bene eſt; eamus mora periculo patet... «s — 

Hinder der Scen hoͤrre zuein aufrichtiger al⸗ 
ter Teutſcher redlicher Mann / der dann end⸗ 

lich ſich nicht mehr konte einhalten / 
ſondern in dieſe Wort au? 

O fucata mortalium deliria ! O nequitia colo-— 
ra , etiam fuco Religionis, Sub hoc futato præ- 
textu pereunt jura tegaorum, evileſcit facra autho - 

s. 3e ritas 

a 

= 

here as 

"2 - R 
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ritas Regum, ejutatu morum& di ciplina legum, Quod 

urbium Pufta fument hodiedum füb 
inani hac prætex- 

tu]! Quafi vero pro Deo? hat ſich wohl p
ro Religione. 

Pro Religioneexambitio ne. Sic illuditur ipfimit Deo, 

fic fafcinatur plebs, & in mutuam perniciem tam inani 

larvà provocatur: ſed ecce ſpecimen novi prætextũs 

Religionis. 4133 ; 

(00 "Bwey Staats hiniſtri. ie rd. 

Imus. Et bien Monfieur, mich bündt/ es ſtecke ein 

Religions-Intereſſe drunter. t 

amus. Gbenbag ſucht man / doch nur zum Pretext , 

(o tringt man durch / wanns ſchon in der That 

ſich ſo nicht uͤndt. Pro Deo & Religione, will 

viel ſagen. Dieſer Pretexe jagt das Volck if 
Harniſch / wie das Blut die klephamen 

ius Und iſt doch offt nichts wenigers / man ift 

nicht mehr ſo limpel, daß man ſich ernſtlich be; 

mühtum die Religion. Man ſchuͤtzt fie nur vor / 

das Volck zu encurzgiren. Ohne Religions- 
Prætext könteman manchmahl in ſeinen »Incri- 

0, guen nicht reuſſirfeen. 

adus. En verité , unter ſo (peciefetmP: wrexe erpreſſt 

man Geld von den Unterthanen“ man führt 

Krieg / lieffert viel Tauſend auf die Schlacht: 

Banck / verkehrt die juſt
iz. Unter dieſem Vor⸗ 

wand muſte Joannes den Kopff hergeben / weil 
Herodes ein ſeiner Meinung nach ſo Heiligen 

^ni Wage gethan, der Taͤntzerin nichts abzu⸗ 

Agen. ae 

| imus, Der Herr raiſonirt wohl indeſſen profiti⸗ 

ren wir darbey. Hat ſich woll Religion: es 

wird ſich deswegen keiner laſſen todt ſchla⸗ 
| gen 



8 (088 | 
gen. Aber gnug damit / meine Affairen leyden 
kein laͤnger Aufſchub / Adheu. | 

47195, Serviteur, je merecommende, 9 
Ein Amtmann mit etlichen Aal. Contenten 

Bauren / die mit Ungeſtůmm ſich 
eklagen. : 

Herr Amtmann / des Geld⸗Erpreſſens ſeynd wir 
‚mid. Die Wol iſt geſchohren / nun gehts 

auf Haut und Blut. yos tM. 
Amtmann. Man hat noch keinem die Haut uͤber die 

Ohren gezogen. Ihr Voͤgel ſtellt euch ſo. 
Bauren ſeynd Lauren. nr 

| | Der erſte Bauer. 
Wir haben den Herrn Amtmann doch noch nicht 

ausgelaurt. | | 
Amtmann. Schelmo / aber in Ernſt / Vauren / 

ſperrt euch nicht / es iſt um die Religion zu thun / 
deren zu Lieb ſoll man Haab und Gut nicht an⸗ 
ſehen: der Lands⸗Her muß ja Mittel haben 
euch darbey zu manuteniren. Ls ! 

2dws, Herr / kaufft man dann je&o Die Religion? 
giebt man Zinß darvon? to | 

Amtmann. Ihr dumme Burſch / das iſt der Ver⸗ 
ſtand nicht. Ihr Unterthanen follt dem Lands⸗ 
Herrn unter die Armb greiffen / auf daß er im Stand ſey / euch bey der Religion / bey Hauß 

und Hof zu erhalten. 
3tius, Herr / groſſe Herren ſehnd kitzelich / fie faf- 

ſen ſich nicht unter die Armb greiffen. 
Amtmann. Du dummer Teuffel. Ihr Burſch 

nehmt kein Raifonan/ man muß nur fortfah⸗ 
gen mit der Excution. jd. 

| Ä | adsis 
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‚das. Das haben wir zum Vortheil / daß wir (et? 

nen Lateiniſch Geſchwaͤtz / kxecution; Poſti⸗ 
rung / Don Gratuit, Contribuß / Religions⸗ 
Ineerele, " "at wol 

ius. Ja Gevatter Nicklas / das ift theur Latein. 
Die Beutel / die auf Teutſch voll waren / ſeyn 

auf Lateiniſch leer worden. : i 

Amtmann. Gedult / es geſchicht alles G Ott uch» 
ren / und zum Aufnehmen der Religion. 
tius, Du lieber GOtt / biſt du ſo arm / daß du von 

den Bauren Contributz forderſt !ſ]W2W,915 
Amtmann. Ihr ſollt wiſſen / um die liebe Religion 

iſt ſo ein Sach. 
amus, Herr Amtmann / um das liebe Brod im 
Hauß nicht haben / ift (o ein Sach. d 
Amtmann. Was? für die Religion ſoll man ſo gar 

das Leben laſſen. | 
adus Herr / warum lebt ihr dann noch? habt ihr 
dannkein Religion? fos 
Amtmann. Ihr Feldt Buͤffel / man muß mit der 
Religion nicht ſchertzen, 
atus. Herr / man fol auch die Religion nicht ſchaͤ⸗ 

ken / ſo viel Geld eꝛpreſſen unter fo heiligem 
Vorwand. 

Amtmann. Und wann ihr audor ſolltet unter dieſer 
Preſſur ſterben / ſo ſterbt ihr als Martyrer. 
mus. Perr / ich verlang zu ſterben / als ein Beichtiger 
diieſe ſtehen auch in der Litaneg 
Amtmann. Es ſteht mir nicht zu / mit euch Kerl zu 

diſputiren Gebt dem Kaͤyſers / was des Kaͤyſers 
iſt / und GOtt / was GOttes iff, 

adus. Herr / wo nichts mehr iſt / hat der Kayſer fein 
Recht veriohren. 
Amtmann. Heruus ambts Site führe DieRebele 

en 
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len hin / wo fie hingehoͤren. Gottfofe Leut / 

achten ſo gar ihre Religion nicht. 
mus, Hat fid) wohl Religion? Burſch macht euch 

aus dem Staub / wir muͤſſen ſonſt Martyrer 
werden / fuͤr die vermeinte vorgeſchüͤtzte Reli ⸗ 

gion. | oet is x 7 

NB. Mithin gehen ſie durch. Datauf folgt 
ein gantzer Schwarm Phariſder / Gleißnet / 
ſo unter dem Religions / Vor wand die Leut 

betriegen / uͤber welche der obige alte 
Leutſche ſich entſetzt / und 

ſpricht. . 

Quaſi ve 6? hat ſich wohl Religion. Sie obten- 
ditur ſpecioſus & facer titulus , ut videantut victima. 

Religionis, quifunt mancipia ambitionis, _ Antiqua 

hæc Scribarum & Pharifzorum hypocriſis, fatis nota 
ex Evangelio , fpeciofum hoc mendacium fatis ex- 
preſſit, quod his temporibus, in Chtiſtianismum quo- 

que in ttoductum eft, Quafi veró proDeo & Religio- 
ne. Nihil minus. Verba funt j aliud in re, aliud in 

nomine. ai. : 

EBD — 

 Stecgter Auffzug. 
Stellt vor ein Vorwand Gott alfo 

zu dienen / daß doch eigenes Intereſſe 
zicht vergeſſen werde. 

f£ c tritt hervor ein Vatter mit zwey Sohn / 
deren einer geiſtlich aufziehet. Der Vatter 

difcouritt mit einem gutem Sreund uͤber 
N ſein Vorhaben. 5 

| at 

li. 
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patter. Kommt ihr Buben / werckſtellig LET 
chen / was ich mit euch vorab. 

teuno. Quorſum Domine mi tam citato gradu? 
Na Rect adEccleſiam filiis m eis. 
Freund. Laudabile intentum, filios à teneris affue- 

facere officio divino , alterum quidem deputare 
Eceleſiæ, alterum propagandz familie. O wie 

wohl mein Sohn / ftebt der Geiſtliche Aufzug. 
TDwdteer erſte Sohn. 
Monfieür, ich fol Canonicus werden. 

Vatter. Zu dem End will ich ihm laſſen primam ton · 
ſuram geben. Miba 

Freund. Das ſoll etwann der Zehend ſeyn der 
Gott gebuͤhrt. Der ander bleibt der Welt. 
Vatter. Das iſt mein Abſehen / dieſer pro aris, jer 

ner pro focis. Dieſer ift etwas alber / fimpel, 
ſcickt fich nit in die Welt / fat ein Geiſtlichen ift 
er gut genug / die Cloͤſter und Stiffter kommen 
uns ſehr wohl: was zur Welt nicht taugt / ver⸗ 

weiſt man dahin / da moͤgen ſie ſich zu todt freſ⸗ 
fen / jener aber giebt ein Weltmann ab. Malitia 

jam ſuperat ætatem. Hat Spiritus. Vom Bet: 
ten / Kirchgehen / guten Wercken halt er nicht 
viel. Reiten / fechten / tantzen ſpielen courte- 
ſiren / cateſſiren / iſt (ein tauſend Freud. 
Freund. Urit mature; Man muß doch dem Geiſt⸗ 
lichen ſolche Divertiſſement machen / daß er ler. 
ne und wiſſe zu leben. Wann er ſich Geiſtlich 
portirt im Chor / daß er die Præbend genieſt / 
im uͤbrigen kan er (ic) fzcularifiten, C'eftla 
Mode aſtheur. Man ſiehet ſellten einem Geiſt⸗ 
lichen die Geiſtlichkeit an. Wann nur die 

heſchorne Cron unter einer geputerten Pe⸗ 
oss) tuque 

| 

c n a 220 WE ^ 

1 >; * el 23: * 
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ruque verborgen / unter einem bordirten Ca⸗ 

miſol / und blaue Violet Rock der geiſtreiche 
Herr eine Figur und Parads kan machen. 

Vatter. Eben das ift meine Meynung. Es iſt mir 
nicht um die Pfafferey zu thun / ſondern umb die 
Rev enues, und den Buben unter zubringen / er 
lebe hernach Geiſtlich oder nicht. Mir ligt we⸗ 
nig dran. Er ſoll ſich galant auffuͤhren. Iſts 
umein Stuck Geld zu thun. So kauff ich ihn 
ein in ein Fuͤrſtliche Geiſtliche Rathſtell. 

Freund . Der andere aber muß ſich in omni genere 
qualificiren. Solches zu erhalten / muß man 
ihm das aͤngiſte Gewiſſen verleiten / keine Ca. 

kreſſen, keine Compagnien verwehren Er muß uns 
ter die Leuth kommen / mit machen in allen Stuͤ⸗ 

cken / alsdann kan ſich der Herr ſeiner galanten 
Soͤhn freuen proatis & focis. | 

Vatter. Werde ben Herrmumfernere Rathſchlag 
ſuper hoc puncto conſuliren: verhoffe / er werde 

mein guter Freund verbleiben. H 

Freund. Ein Diener von Hertzen. Bon voyage, will 
ihn nicht laͤnger aufhalten. 

Es trittt hervor ein Jungfer mit melancho⸗ 
liſchen Gebaͤrden / deren folgt ein 
Salan. mS 

Mademoiſelle, wie kommt ſie mir vor?tvie. terftellt 
das iſt kein Aſſemble· Geſicht. 

Jungfer. Monfieursesift mir nicht wie einer Bau. 
fen⸗Praut. Mit Jungfern muß man de: 

licat umgehen / will man fich in einem Stand 
conlerviren. ü Ha 229 
RS ! Gal, 



| ^e€66(ma5 
gal. Möchte wuͤnſchen / meine Wenigkeit waͤce ca- 
Fabel, das trübe Gewoͤſck abzuweiſen 
Jungf. Au contraire ; mache er ſich kein Mühe. 
Ich hab bey dieſem Zuſtand heylſame Gedan⸗ 

cken. Ich werde von nun an mich aller Carel- 
c gen,, cR Lo mnes 

Galan. Da wäre ein Ungluͤck für mich und mehr 
andere. ANA ES 

jungf. Kurtz darvon zu reden / die bewuſte Maria. 
ge iſt mir mißlungen: nun will ich Geiſtlicher 
werden. O du ſchnoͤde betriegliche Welt! O 
r 

Gal. Et bien Mademöifelle ; e eſt bien fait. Ich bin 
auch Geiſtlich / bin verſehen mit einer f: (ten Prae- 
bend: fie hat mich zwae genug gekoſtet. 

Jungf. Haͤts wohl dem Heren nicht angeſeben / 
daß er nicht Geiſtlich waͤrte. | 
gal. So wenig ichs Der Mademoifelle hab angefes 

hen / daß tie Geiſtſich wolte werden. 
gf. Je vous rémere;i Monfieur ; bin mit gleicher 
Müntz bezu it. Ich glaube aber / unſer Geiſt⸗ 

Alcchkeit bey derſeits Taft fic leicht redreffiren, 
Calan. Mas mich anbelangt / ſchwehrlich: per Re- 

. fpe& kan ich nicht / wiewohl ich ſchlechten Luft 
hab zum Geiſtlichen Leben. Die fette Præbend 

aber thut mir und den Meinigen ſehr wohl. 
Ein einiges Mittel ift uͤtrig: ich kans noch 
cum ptæſcitu Capituli re(ignipeg / plus offe- 
1 . 
Jungf. Ich hoͤr aber / das ſchmeck nach dem 

Jun 

„ Dimon. 3 M 
Cal. Mademoifelle; es liegt alles án der Auslegung. 
Die Caſaſten und Theologi fund nicht mehr 
"9 | (B ie 
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ſo fcrapulos; fie haben ziemlich nachgeben / und 
treffliche Excuien Igefunden. Mein Beicht ; 
Vatter ſelbſt iſt ein Doctor Canonum, und 
(o raiſonabel, daß er mir aus allen Gewiſſens⸗ 

Aluengſten bilift / darauf trincken wir in camera 
charitatis ein gut Gag Rbeln, Me el oder 
Neckar⸗Wein. 

Zungf. Der Mann flünde mir auch ab, EN 
mir manchmahl nicht zu helffen. Ich möchte 
gleichwohl auch galant in der Welti leben / und 
fühle doch ein Gewiſſens⸗Wurm. 

Galan, Mamoiſelle, je vous aſſure: er iſt dißfalls ein 
experimentfrter Wurmſchneider. 

Jungf. Monfieur., ſeine annehmliche Cordula 
macht mir mehr und mehr Confidence „ mein 
Anliegen zu eroͤffnen. Ich ſuche ein Chanonefle 
zu werden / doch auf eine Zeitlang / biß ich ein an, 
ſtaͤndige Parthy antreffe. 

Galan. Et bien, man muß dann zuſehen / daß (i 
nicht lang in ſolcher Eremitage bleibt. 

Jungf. Ouy ony, je vous en ptie. 
alan. Wie? wann man (o gar den Novitia T 

te verhindern. à 
Jungf. Tant mieux. 
e. Laiſse moy. Sich ein kurtze Zeit engagitetl 

in einem Fraͤuliſirten Stifft ein Geiſtlich Leben 
führen / ift nur ein Interims - Werck; man 
gewinnt Zeit / ſich um ein gute Parthy zu im 
formiren. 

Jungf. Mais Monfieur entre nous. 
Calau. Affeurement, ma fois. 
Jungf. A Dieu, je me recommende. 
e Voflre Serviteur. 
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Das heiſt pro aris, doch mehr pro focis. So ſpielt / ſo 
fſchertzet man mit Geſſtlichen Prebenden , non 
pPropter Chriftum, fed propter Lazarüm ; aut La- 
MIN BER die V.S . 17 

zaram: Scilicet, hac erát mens Fundatorum. 

m ,, Quafi verd. Hat ſich wohl. M 

, 
, — 4 

Bias os Dritter Auffz 

Pro Rege & Grege, das Publicum 
iſteein Vortvand / das Privatum h

at 

eee, boo! SweySratifien tretten 

. 
N P 

iol «o9 PETR enbervon 
Der erſte. Glͤͤckſeeliger Tag / an dem ich die Ehr 
habe / mein en Herrn zu recontifen. 

,sdwsc Ran) fes was zu ſolchem Gluͤck coatii- 
J d bullen. " hm Si n | ^ "y ü i" 94 | 

amus. ‚Sehe viel. Ich bab etliche Polſtiſche Ars 
ſtoͤß worüber id) Erläuterung bitte. Mein 
HPtäerꝛ; HE ein alter verſuchter Prackicus, hat die 

Hoͤf und Dicafferia. lang vor mir. frequen- 

mit 50 Niemand kan mix beſſer aus dem Traum 
1 en. T M MM à (RS. 

Aus. Ye Höfen iſt nichts Neues fe Man 

ied v Maß ſich beein konnen fioden / jonſt konnt man 
d gu (M í aus. *m^in' elan. ies ^ ws ; 

Imi. Eben bag;fuche, ih. Ich bin nicht allerdings 
7700 25a 1 &m . t». P k 

73 X ae 4 N Ba ERU j Oßolter | 

E 

„ üt Boh oftendamus dia- 
bolum, 

a DB) 4 adus, 



, imus. Wir ſeynd perfone 

adu, Es iſt nicht ohn: dieſe zwey Contrapart ac- 
(a Ma «compdgnigen / ein Accord reffen rift nußlich. 
Wollen wir aber gehen contra tortentem? Es 
iſt der gemeine auff. So tieff muß man nicht 
nach ſinnen. - PM 

publicæ, in officio publi- 

^ co, ſtehen fürs Publicum ;- wenigſtens machen 
toit avon ein groß Geſchrey in alle Welt. Wit 
ſeynd Publiciften dem Namen nach / in der That 

aber intereſſirte Privatiſten. E: 

sans. Herr) nicht ſo laut. Es gibt biet Leuth / die es 
doͤtſſten übel nehmen / oder ſchamroth werden. 
Au relt diſcourirt der Herz vernuͤnfftig; eben 
das waren laͤngſt meine Gedancken. Es heiſt 

immer pto Rege & Grege. Das Publicum ſchuͤtzt 

een | I 
mus. Mich conſolirt / daß wir gleiche Meynung 

fuͤhren und des Kauffs einig ſeynd. Der an⸗ 
ber Anſtoß iſt / daß ich mich nicht finde in vie 

Maximen unſerer Chriſtlichen R gent en: ſie 
ſeynd von Gott geſetzt / als Adminiftratores 

an (tatt GOttes / Land unb Leuth in civilibus 
zu regieren. Sie aber regieren als Proprietarii, 
als wann nicht fie fuͤrs Land / ſondern das Land 

waͤre für fie. Doch bat gemeiniglich das Mi- 
.. -. Bifterium mehr Schuld als der Landeher:-Die⸗ 
ſes fet Rationem Sracüs auf ſolchen Fuß / daß 
oat eee muß 
, . ‚regulicen. Exempla Tune odie fs. 
ade. In facto finde ſichs / wle def Herr redt: aber, 
wer dieses remedicen wird ift voch nicht ge Y. 

T 

bohren, 

" mus. 
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mus. Qued dolenter referimus. Der dritte Anſtoß 

ift: Um fid bep unfern gecroͤnten gepurpur⸗ 
ten / durchleuchtigen Welt « Göttern zu 185 

ttonixen / macht man aus ihnen ſolche 1dola, bey 
dene man Oracula holet. Dieſe überwiegen 

alle juſtitz: nach biefen muß man votiren / Ju- 
ftiß Conſcienz hin Confcienz her / wie der Hof 

will und decidirt / das muß recht (eon, Iſt aber 
etwas (o bem Hof unanſtaͤndig / und doch nicht 
wohl zu reddreſſiren / muß bet Miniſter vorge⸗ 

ben / er fep nicht inſtruirt / mithin wird die Sach 
auf die lange Bahn geſchoben. 
adus. Dau zu kan man wohl ſetzen den offt umeitigen 
Coffer für das lntereffe ſeines Principals, vers 
noͤg deſſen ſchmeiſſen wir einander Frohnweis 
todt: ruiniren einem zu Gefallen Land und 
Leuth / das heiſſen wir dem Feind ein Abbruch 

ttmun / und ſchmeichlen uns / es waͤre febr wohl 
a en ’ 
amus. O was Difordres in Republica! | 
adus, Die doch ſchwehrlich rebus (ic ftantibus zur 
mediren. O daß einer cum honore fónte Dar» 
von kommen / das Gewiſſen zu (alviren, 

1945. Der Herr nimmt mir dieſen Wunſch aus 
dem Mund. Holla / es ift Zeit von Dans 
| ^ «men (id zu retiriren / es gibt Spionen, etiam pa- 

ristes aures habent. apa. 

EE 
$E E 

wey Bauren tretten hervor. Der erſte hat 
| in der Hand ein Bauren⸗ 

Calender. 

Sud Ne da ſtehts / es ſeynd nur 12 Monat 
i Jahr / unb in une m Beutel waren aa. 

($5) 3 48M, 



auus. Ach ja mein lieber Cuntz / 24. Schatzung in 
einem Jahr / Don Gratuite darben. 

zue, Wanne nur dem Land zum Nutzen kame / 
ſich wollte nichts klagen. Es wird tertour- 

nttt / verſpielt / verſchenckt / verjagt / verbaut / 
pverreiſet / X, | «s BI HUN ENTUM 
«dus, Die hungerige Mucken vejuckens. 
10 e fein Pracht íft aus unſerm 

eiii e er er e eee 
galt. Sein toller 9fufiug iſt unſer Schweiß. 
mus. Wir ſeynd geſchohrne Schaaf. 
adus. Biß aufs Blut / aber pro Rege & Grege. Bey 

meinem Unglüct hab ich Lateſniſch gelernt / to» 
,., ſtet mich ſehr viell. „„ 
2dwi. Man macht uns Bauren weiß / es fep auf den 
„gemeinen Nutzen. Ja / Quafi vero, hat fi 
wohl. Die bunners Hof Katza / die bungrige 
kala Mucke ſchlackens auf.. 
imus Mit dem Bauren⸗Geld ſpretzt man ſich. 
Seiehſt du nicht / wie ſie daher gehen mit haa⸗ 

rigen Schwanen auf dem Kopff / das Haar 
ſieht quà ſo weiß / als waͤre es in der Mühl ges 

% , quid RUN 
ads. Ich mag nichts mehr fagen / nichts mehr kla⸗ 

gen: es hüfft doch nichts. Ich bin pro Rege, 

du proGrege. Bald fepnb wir gar fertig / (o 
bald die Haut über die Ohren gezogen. 

. 1 Me 
A 122 19 

enn 
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Vierdter Aufzug. 
Pater füturi Íacculi,.. Quafi. verd. 

Verſtellte Kinder Zucht. 
aufd dem eln erſcheint ein Kinder 7 Ball 

PES em Exempel der iii 
je die Alte fungen / 

öl w Zwitzerten die Jungen. . | 

Das erſte Kind. | 
Meflieurs & Madmoifelles er freu b bie Ehr zu 
MR 4 dieſelbe hier nach Vermoͤgen zu be⸗ 

n. Kr 

Alle eingeladene Kinder. | 
Monfieur bat fo beſohlen / wir haben es von die 

ftn Befelch profitiren. 
Eins allein. Papa und Mamma laſſen (id gar (iin 

empfehlen / erkennen fic) opügirt daß mir fols 
che Ehr wiederfahren. 

Das erſte. Au contraire , die Ehr geſchicht mir 
und meinem Haus / daß ſie ſich wuͤrdigen von 

mir bedient zu * Komme ſſie meia liebe 
Jungfer 

Jungfer. 95 Bitte meitwb mit dergleichen qittel zu 
berſchonen. Ich hab die Jungfer abgelegt / 
ds und bin zur Fräulein worden: Man kan anjetzo 
1 1. eee 0v 

as erſte Pardonne moy , . mein Fräulein der⸗ 
geichen SFräulifation war mir noch nicht Iega- 

ter intimict / wuͤrde ſonſt mein Reſpect nicht 
" 

1 loben haben. ? 
L QD. Jun. 



eng 
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4 Voftre Servante Monfieur, 

as dritte. Monſieur L'omber, wir kommen ja 
uns zu divertiren ohne verdrießliche Precedeng- 
Streit / der / wie mein Papa ſagt / unter die Kin. 
der nicht ſoll einſchleichen / er ſtiffte Unheyl ges 
nug unter den Alten. TEN 

Das 4te. Nous fommes affemble, O que gufto! 
Das erſte. Beliebt ein Spielge? 
Das ste. Ouy, allons Madmoifelle, mottié. 
Madmoijelle. Der Herz addreffirt fid) übel an mich / 

ich bin ein unglückieelige Spielerin. 
Das fte, Tant mieux pour moy. | 
Das 6te. Iſts erlaubt? en caur jet d 

Sie bemühen (id) nicht / da liegen Cinque Pre- 
mieres, 

Das fiebende. Bitt mir aus Revange. 
Das ſechſte. C' eft à voſtre ſervice. N 
Das 9 8 O ein hertzigs Spiel / aber Manila geht 
abl paſs. 
Das ote, Mir drey / ich wills wagen / en caro. 
Das rote. Wie viel blaben mr; 
Das pte. Noch zwey. 
Das rote. Dann werde Ih ſclecht Refiftence 

thun. 
Das erſte Naefe & Madmoifelles, plait il? ? bier 

ſeynd Feldhuͤner / Capaunen / Schnepffen / 
Lerchen, Fricafsé, Mandel⸗Tarten / Jambau ;] 
& autres. chofes , Ci hokolada , Caffé mit Miſch / 
Thé, Comme vous plaita / mir ein Glaß Wein 
Gargon, à à voſtre Santé, fie befehlen / wo es 
beliest, 

Dis dritte. Mit eine EnpaumensStigelund etwas 
von dem Be aft ige. | 

Das 



Das zweyte. Mir vom Schnepffen / vene icy 

Das 4te Ein Schelligen Chokolado . 
Das jte. Efcoutez Meffieur la belle Mufique. 4 

Germinate, lufitate praclettz plantule; Ed d 

Rara pubes, quotquot jubes , affluant deliciz, 

Prima dos, cclircs dabit vobis creſcere. 

ln colores poft tot rores ibunt omnes floſculi, 
.. Saltitábunt, fciatillabuat, tot pulchelli pupuli, 

Stellulæ ſtillulæ tot fortunz Troffuli. mE © 

Fiolgt bec Kinder⸗Tautz à la mode. 

zeigt ſein Unmuth mit folgenden B 

Superi! quæ fcena rerum ? etiamne pueri puellzque 05 

... ereptant ad fzculi hujus ineptias? Hæccine edu | l i] 

catio prolis. Praceptum Domini eft, præſcri- | Ju 

tur & Chriſtianè educentur. Kinderball / use 
NE — 

mature, quod vult urtica manere, quod vult mI 

quaſi verò manere, Suntne hac rudimenta — 4 

"ade? $osiigyr pue vid sh ee E 
| Die Rinder lachen über ihn. nM 

Das ſechſte Rind.  Laifsé, laifsé, n'eftpas bien i | 

Si. t en Aperi i 
5 21811 ORCI. TER INSELN * A 

Der Alte. Derideretur jafti (implicitas.. Nos adulti 5 

- "fumus: juvenum fabula, Vah pudeat adeſſe (UE 

imberbibus! O joventus ! wie wirb der Nach, t 

| Welt bedient ſeyn? O Pater fututi ſæculi?! 

WEN (SD) 57 quaſa 11 

ptum Eceleſiæ eft, ut fobeleshonefte ſuſcipiank d 



S896) d 
quafi vero ! qua cura diſciplinæ? quæ conni- 
ventia? quanta in moribus vanitas? ubi cul. 
tura vittutis, ubi timor Domini, qui initium 
fiBisntig 109 ^p o3 8931 0008 

Das erſte Kind. Was iſt biB für ein Philofoph? 
Wag ein Phantaſt? laſſen (ie fid) nicht fib 

Das zweyte. Der Simpel kommt von der alten 
Welt / wo man die Kinder auf Saturniſch 
ſchler gefreffen haͤtte. 

Das dritte. Itzt weiß man beſſer / mit was galan- 
ten Divertiſſements man den Kindern von Ex- 
traction begegnen ſolle. 

Das vierdte. Laſſt uns das Zitumer ſperren / dem 
fernern Zutritt zu verwehren. 
> [3 

B 

Das erſte. Te vous en prie, divettiren fie ſich nach 
Belieben. ; 

Indeſſen zeigt fich ein Vatter voller Un⸗ 
muth / den er aus einem Brieff ſeines 

Sohns gefaſſet. 01783 

Pater. Belial! - - - verfluchter Staat! Haus 
und Hof geht mir drauff / um meinen Buben 
unter den Frembden nach itziger Welt- Modi zu 

flourniren. Was ein arger verderblicher Teuf⸗ 
fel muß anitzo die Welt regſeren? 

Die Mutter kommt darzu. 
Was iſt mein Schatz? was kraͤnckſt dich? 
Pater. Nichts ohne Urſach mon eur, da fefe die⸗ 
fes Schreiben. Unſer Bub der Verſchwender 
phat abermahl in feiner Reis 100, Dutaten an 

worden m 
| Mut⸗ 
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Murter, Iſt das der gantze Chogrin z ſchaͤme dich / 

ſollen dich 100. Ducaten zu Boden werfen ? 

«c - Ga iE gleichwohl ein galanter Bub / wir haben 
Ehr und Reputation Darvon „A 

pater. Aber auch leere Beutel / Schulden / verſetzte 

Guter / aufgenomme Capie. 

Mutter. N'importe mein Schatz / ein Quintlein 
Reputation überwiegt Silber und Gold. Wir 
ziehen gleichwohl unſern Buben nach dem itzi⸗ 

gen Staat / da liegt alles dran; wir ſeynd cha- 
aktterilirt / von Extaction, der Bub muß ſich 

aualificicen / es koſte was es wolle. 

Pater. Ach des Qualificirens! es fliegt ein Ganß 

übers Meer / kommt ein Ganß wieder. . 
Mutter. Schatz / du wirſt dein Wunder ſehen / was 

err in ſeiner Ruͤckkunſſt für Parada wird machen. 

Eee wied ein gantz ande Conduitezeigen / ſich wiſ⸗ 

ſeln zu infinuigen / feine Sprachen reden / ein 

Figur machen / der Menſchen Hertzen wiſſen zu 

gewinnen: dieſe und dergleichen Quelifaten bale 

te ich höher / als wann er eine gute Portion von 

der Indianiſchen Silber⸗Flott thaͤre mitbrin⸗ 
gen / und waͤre im übrigen ein Holtzbock. 

Pater. Mon caur; du haſt gut reden / ich aber übel 
| zahlen. Woher nehmen? Unſer Antonettge 

waͤchſt auch auf / das ift ohnedem ein Wahr / die 

überfilbert muß werden foll fie anders Kauff⸗ 

manns,Gut fcn / ſonſt bringe mans nicht an 
| ben Mann. Juͤngſt hat mans per avance Fraͤu⸗ 

l cſſirt was mich das Fraͤulein gekoſtet / ſteht in 
| des Juden Regiſter. bo N 
Mutter. Gedult / Schatz, wir wollen uns ſchon 

quswicklen / wie haben noch Credit 8 die 
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Sammer ift offen / es giebt wieder zu mahlen 
und zu mitzen. Die Silber⸗Straß iſt wieder 
gangbar / was du nicht ſolicitirſt / folicitíte 
ich. Uuſer Antonettge wird auch eln unſchul⸗ 
dige Solicitantin abgeben. Unſer Bub hat 
ſchon ein Expe&tang auf ein Notariat im € 
Nur ein kleine Gedult. 

Pater. Quaſi verò! conſolamini vos in verbis iftis. : 
Mutter. Nichts mit dem Latein / die lumpen 

Gd ultudfenz Sprach hat dich ſchon ziemlich 
Melancholiſch gemacht. Komm mit mir zur 
7 die Grillen werden bald vere 

9059 n. | 

C$ünfte Aufzug © 
Corda fidelium. Quafi 006. 

Ein Muſicant haͤlt ein Waag / auf einer 
Schuͤſſel liegt ein Hertz / auf der andern 

ſteht S ipti TREU. 

Wird geſungen: 
Aceh wie rar ſeynd treue Hertzen / * 

- £ynellntreu; ohne Schertzen / Anse a 
Hier in dieſem Jammer⸗ „Reich n" | 
Der und Treu / ſags ohne deu / | 
In der een liegen geich. | 

Redlich ſeyn und een halten / 38 
Wird noch endlich gar erkalten / 
Mancher traut / wird angeführt, 

Hertz und Treu ſags ohne Scheu / 
Wiegen gleich / wie fi dé gebührt, 

IH, Um 



ne Ws 
lkand⸗Scheift und Ditibof "nm 

Suan Dandfönfit thut betriegenl / 
Wer drauf baut / baut auf den Sand. B 

Hertz und Treu / ſags ohne Scheu / m 
Wiegen gleich " ee a. M i 

All Parollen ſeynd erloſchen / 
Lauten nur durch falſche Goſchen / 

Schnellen wie ein Waſſer⸗Blas ̂ w 
| fut und Treu / ſags a 
Li Wiegen lech ohn Unterlaß. 

8 Rus nicht gnug fein Handschrift gh / 
Man ſoll auch fo reblich leben / 

Was der Handſtreich da verſpricht. | 
Hertz und Treu / fa js ohne Scheu / EN 
Halten immer gleichs Gewicht. bi“ 

sos Here ex T. eflamento, 44 Hu 

Li hier hab ich ein Teſtament zu meinem Favor; \ ö E. | 

h es hat zwar alle Requiſita Juris, doch zu mehre⸗ (UT EM 

reer Sicherheit will ichs wiegen laſſen / zu er fah⸗ | | | 
ren ob es dem treuen Heitz gleich wiegt. 
pe Wanns die Prob haͤlt / will ich Darzugra- 
tuliren: zweiffele . mit WN TL 
| ae feltfam her. 3 t disnc i 

Tr legts auf 2 Wang. T 

„„ Sieeht der Herr / es iſt zu lat. e 
T "orit ebenber nach einem Fide · Comiſs, der 
Teſtator hat die Macht nicht gehabt. P: 

Hares. 
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Mare. Dann werd ichs aft mit Proteß müflen bes 
ſchtachrem c nil ene eee 
genius. Wolis dem Herꝛn nicht vatben / es wird 

noch leichter / wanns unter der Advocaten 
Haͤnd herumb ſpatziet. Er wetzt fid) ab / wie 
die alte Thaler / oder Edit - maͤſſige Sorten 
Gulden. 8 | 

Hare, Es muß verſucht ſeyn: befier etwas / als 
gat nichts. X dot d uaque WE 

Ein andere Parthey. 
Monſieur, hier hab ich meine Acta, laß ſehen / ob fit 

wichtig guu. | 
Gen. Mein lieber Patient / er ift noch nicht Schul 

gerecht. Die Sach ift nicht wohl inftruitt / 
es geben noch ab die Bevlagen fub Litera A. 

. B.C. vielleicht auch noͤthige Documents. 
Parthy. Was Raths dann? 
Gen, Suppleatur in æte, quod deficit in pondete. 

Parthy. Ich hab aber in armen Seckel geſchwo⸗ 
ren. D 
Gen. Das iſt mir leyd / das wird ſchlecht Gewicht ge 
bm leere Beutel gehoren auf keine Waag. 
parthy. Dann muß ichs GOtt befehlen / und Ge 

dult tragen. Y 

. Ich will doch die Acta wiegen / daß ihr Det 

Mugenſchein habt.. ⸗ O wie leicht, 

Dattby. Es macht mir doch mein Hertz ſchweh 
genug. . „ mare, annal SE zn 

| 5 Hel: / will er mit den Geſallen erwe 
ſen / und dieſe meine Pacta familiæ, Vertraͤ 

Zwischen meinen Agnaten, wiegen: die Famil 

oder der Stammbaum hat ſich in werke 
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zertheilet. Nun moͤchte ich wiſſen / ob die Pa&ta 
wichtig genug. mM EE e. 

sen; Schwehrlich. Dergleichen Vertraͤg ſeynd fels 
ten dauerhafft. Geſetzt auch / daß fie vor die⸗ 
(em mit einem auffrichtigen Hertzen ſeynd auf» 

geſetztworden / verlieren fie doch mit der Zeit viel 
vom Gewicht. Corda fidelium vix fe exten- 

. . dunt ad tertiam generationem. 

Filius am, Es kommt auf die Prob an. 

(703 Genius nachdem ers gewogen. 

Ach Herr / wann fie noch fo verelauſulirt waͤren / 
ſ langt er nicht mit aus / ſie ſeynd zu leicht. 

Die liebe Anherren haben nicht vorgeſehen / 
| 06 man itziger Zeit fo ſcharpff wiegt. Der 
Spiritus contradictionis (e&t fid gemeiniglich 

„ dartwiſch en. Taco mn 
Filissfam, Was treu und offenhertzig / was wahr 
iiſt / daurt ewig. wc ee 
gen. Deberemus effe virgines. Man hat heut zu 
Tag viele Exceptiones gefunden / præjudicia, ar 

dere Circumſtantz / andern Statum Reipublicz, 

T alium Stylum curiz, | 

Filiv;f am, Dann ſchlag Bley drein. 
Gen. Das wäre wichtig genug. 
Maritus Herz disſe Ehe- Pacta giengen von Hertzen / 
die werden das Gewicht haben. Trutz. 

Gen. Guter Freund / ihr müͤſt alſo fahren / daß ihr 
als ein guter Fuhrmann wieder koͤnnet umwen⸗ 
den. Ehe acta ſeynd manchmal de tribu levi, 
wann ſte mit einem auffrichtigen Hertzen gewo⸗ 

gen werden / haben fie kein Nachdruck. f 
Maritus Det Herꝛ critifirt mir zu viel / doͤrfft ei⸗ 

! nan 
Wow 
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nem ſchier Angſt machen / mana ich kein ſo gut 
Hertz bátte zu meiner Frau. 

gen. Hat fie aber auch ein gleiches Hertz zu Ae 
Maritus. Das hoff ich. 
Cen. Spes alit Agricolas. N | 

Maritus, Conjugem habeo omni exceptione ma- ; 
jorem, 

Gen. Ein gluͤckſeelige Frau / die ein Mann hat von 
fo veſtem Gl € Aber laſſt uns bie Eh⸗ 
Pacta wiegen. „Schaut / (ie ſend de, 

. tribu Levi. n 

Maritus, Wann aber ein baar Kinder darbey ger 
ſetzt werden? 
cen. Pn was heiffen kan / ſollts auch i ſreſend 

Pfand ſeyn. 

Ein Capitaliſt tritt auch hinz. » 
Monſieur, id) werde wenigſtens euer Waag nicht bes 

doͤrſfen für fite un BUM: Ich habs mit 
groſſen py ten zu thu 

Cen. Gegen dieſe ift der Hen viel zu leicht. Dem 
ftebet er mich wohl? 

capitaliſt. Ich hab aber ſolche Verſchteibungen / 
allodia-Herꝛſchafften ſevnd mir verſetzt. Dicht 

| überwiegen das Capital weſt. 
Gen. Des Deren Glaub dißfalls wird ſchwehrlich 

Berg verletzen / wohl aber Capital ſammt dem 
Iateteſſe verſchmeltzen. Doch 7 die Waag 
das Sichere zeigen ⸗⸗ Ecce, ed 
iſt nicht alle dings reblich hängen man 
hat iom groſſe Offerten gethan / das Geld aus 
Sem Beutel zu ſchwaͤtzen ; zu halten aber wat 
fin Gedagck. Solche Leuth machen à 

ni 
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nicht gern zum Sclaven ihrer Parolen So 
ſtoſt auch leichtich um der Enckel / was der 

Groß ⸗ Vatter verſchrieben. Gemeiniglich 
ſeynb ſolche Obligaciones zu leicht. Corda fide- 

ſium ſeynd weit darvon. 

Ein Rauffmann wagrs auch / und wiegt fein 
Contract. 

Ban dieser Contract wird auffer allem Zweifel rich⸗ 
lig und wichtig ſeyn? 

n, Bob eingerich 05 übel gehalten / if nichts 
es in der gleichen Faͤllen. Er wird leben. 
WDird gewogen. 

: igutéibti das dacht ich wohl.  Cotda fidelium, 
ſo aller Redlichkeit das Gewicht muͤſſen gebeng 
haben ſich heut zu Tag verkrochen. Was man 
ſagt / was man verſpricht / was man veꝛſchreibt / 

wird durchgehends auf Schrauben geſtet / es 
ift (id uicht darauf zu verlaſſen. 
Dynaſta mit feinem geheimen Rath 

Weiß der Herr was? 
an Er Mein. Het hat gndbig zu difponi- , 

af Ich hätte gern ein Beamten / der techt ge⸗ 
wirt ware, 

onſil. 0 bien, den ich juͤngſt recommendirt habe / 
wird dißfalls Satisfackion geben / er ift rares 
Conduite. 
23aa[!. Bon. 
osi Weiß (i "T in a Si n fien. 
aynaft, Tant mieux, 

| (& js Conf. ; 
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Conil. Git ei ausge machten Finang Rath ab / 
E 9 B PST Meat Voi po ti. 

l. rl odd auftichtthen Ge 
mütb/bep GOtt foͤrchtet / Jufti lebt / 1. | 

| 
Neochſtenn hicht wuthwiliger Leske 
Bf Piun Teufel Hert der Kerl taugt mir de 

"wanntarröfeflion von de:Gottesforcht vo 
guten Gewiſfen / von der Redlichkeit / peſſet zu 

reden / don der Einfalt macht. Gar zu ftomm 
und gewiſſenhafft ſeyn / Recroncen von den 

treuen Der&eu ſeyn / iſt nicht mehr ſtyli. En fin, 
der ſchickt ſich nicht zu meinen Dienſten / der 
«RISE fid um ein andern um: d T 
b Boden d: Fund 

"Su. 
Point d honneur. Quaſi verbæõẽ 

Diſcours von dem falſch⸗ und nür kinge 
bildten puncto honoris, fo in fachen 
— geſetzt wird / wo kein wahre @ | 

AD CRT ined EU 
Primus, Bien venà Monfieur, e kame ein - Ü 

à propós; hab o iebag de 8 
des Her ꝛn fein Gutachten i ein’ ſichere Mar, 

kerb zu brenehtaen. 4 
| A ws 
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ſoll? yk | 
das. C'eftune autre affaire, worinn man es ſetzen 
poll / und worinn man bey bermatligen Welt 
fſetze / ſeynd zwey verſchiedene Fragen. Die 
legztere tft fid) ohne Nachdencken nicht wohl 
beantworten / man koͤrffte kein Daack verdie⸗ 
k PST allein mit dem Her en darff ich was freyer 
„ e e N 

muss. Eg bleibt bey uns. uni 
(us, Das Quartier des point d honneur ift gieim 

ich verrückt worden bey allen Ständen. Groſ⸗ 
ſe Herrn fuͤhren ein groſſen Staat / dem mande 
mahl das gantze Land zu eng iſt / auch bie Calla 

zu klein. Neben dem fehlts ni'mahl an Pr&ten- 
liones, die man auch von weitem deducixt/ Fi- 

nantz wird immer geſteigert / die Miniſtri finden 
auch ihr Benè darben / laſſen fich ihre kinanz in. 
'' ventirté Concept theuer compenſiren / des 
Nachbarn Macht hat man immer verdaͤchtig⸗ 
darnach regulitt man ſich. Das bet Ratio 
Status, die ſich aber muß drehen und ändern 

nach den Conjuncturen, darinn ſetzen nun 
groſſe Herꝛen ihr poind honneur, 

#s, Au contrarie, man kan ſich alles deſſen nicht 
piel ruhwen. % 

E ^ 

P 
Vw 2 4 „ 
A 



adus, Heir / hab ich nicht vorgebaut / wir reden de 

Imus. Quafi vero „Daß ſeynd privilegitte Machiavels 

K G (56) & 
> 
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lacto, nicht de jure. Die Miniltri ſeynd beſtaͤn⸗ 

dig beſchaͤſſtig / wann ſie des Herrn Ohr haben / 
Anſchlaͤg aufs Tapet zu bringen / latriguen zu 
machen / alles zu entrepreniren / Comn ulſiones 

aus wüͤrcken / die Ihrige empor he M | 
necelſait machen / die im Weeg ſtehen / auch 
fub fpecie honoris temo viren. In dieſen und 
dergleichen ſetzen fie ihr point d' honneur. — 

lien Quafiverilene i. 200 sn don To 

adus. Mit dieſer Cenſut wird ſich der Herꝛ in ſchlech 

tn Ced fpe etie iig ABEL Senn 
der / das máffen ja die junge Herren geichſam 
in den Univerlitæten, im Reiſen / im Conver(i 
ren lernen. Ihr point d' honneur ſteht in 
Sprachen / Figur⸗ Machen / galaniſiden / catiſſiſ 
ren / mehr conſumiren / als man Revenüen hat / 

ſich ſo gleich revangiten / Cavalietement fij 

mit der Fuchtel berum ſchlagen / damit er nicht | 
ins Regiſter der Cujonen geſchrieven wer⸗ 

12045, Quafi verd, als wann das veritable point de 
honneur darinn beflünde / ſonder lich in anges 
zogenen Duellen. Der Teuffel hat keine ihm 

eintraͤglichere Invention jemabfen gehabt / als 
daß er ſolchen Leuthen in die Koͤpff gebrachr:et 
muͤſſe fein vermeint⸗touchirte Ehr mit Rauf 
feu verfechten / und ergaͤntzen. C elt une folie, 
es iſt der Weeg zum Verderben. 

adus. Herr / das ſeynd zwar Chriſil che Gedancken / 
aber bey itziger Welt finden fie kein lagteſs wer 
kein Cujon will ſeyn / wer feinEmploa nicht - 

| ver- 
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verſchertzen / muß fic ſchlagen / ſonſt iſt er ca- 
det, darff mit keinem ehrlichen Mann ein Glaß 
Wein ſauffen / kein Geſellſchafft frequentiren / 
ich will nicht ſagen / was recht fep / ſondern was 

Styli, was Mod.. | 
rimas Mich wundert / daß fo gar das Frauenzim⸗ 
- — mer auch zu dieſem Chapitre gehöre, 
dus. Zweiffelt der Her? daran? das point d' hon- 
neut ſpielet mit ihnen den Meiſter / das fikt bey 

ihnen im Spiegel / in Muſchen⸗Büͤchſen / in 
Reiff ⸗Roͤcken / in Schaͤrpffen / in geputerten 

Haarlocken ꝛc. Wann fie nicht wiſſen den 
. Galinen zu begegnen / ſich unaufhoͤrlich diverti · 
ren / mehr conſumiren / als fie den Herren zuge: 
bracht hat / ſpielen / tantzen / eourteſiren / von als 
len ſich laſſen bedienen / das ifl ihr point d' hon- 
neur. 3 Im. ins Tits 

vimus, Hat ſich wohl! Quafi verö, einer honneten 
Datne iſts ja mehr dis. reputirlich / ihr Reputation 

ſteht da inn / daß fi» ſeyn ſollen matres familias, 
Haus⸗Muͤtter / verſtaͤndige Haushaltung an⸗ 
ordnen / die Kinder wol erzie den / ihre in hoͤhern 
Ding⸗n beſchaͤfftigten Herren von Hausſor⸗ 

gen ſubleviren. 2n 1 | | 
gi: Deberemus effevirgines, der Herr redet de jure, 
ich aber de facto. Das ledige Frauenzimmer 

muß ja vermittels der Excurfion, Converſation, 
galantem Lehen fich fep: bieten: die Waar muß 

aus geleat werden / ſonſt werd fie nicht vers 
kaufft:Ignoti nulla cupido. Darzu kommen 
auch Staats Curen, um unter dieſem Prætext 
unter die Leuth zu kommen. Staats ⸗Kranck⸗ 
heiten / um mit extra- ordinairen Viſiten heehrt 

(€ 3) zu 

renn "mae n 
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zu werden / Staats- Excuſen machen, da gibts 
Dames d' honneur, Dames de Chambre, Da- 
mes de Cabinet, Dames de Chaſſe. Doch ger | 

nag biervon / es iſt gar ein delicate Matern / 
man kan leichtlich anſtoſſen. 

Primus Muß bekennen / wie werden mit dergleichen 
Diſcours Dames d' honneur ſchlecht entre 

teniren. Was haltet der Herr pon Geiehr⸗ | 
ten? dieſe düͤncken mich ziemlich ruhmſicht ig zu 
on. en sp 9r imd nari 

adus. Deren etliche ſetzen ihr point d' honneur in 

Bücher voll klettern zum Truck heraus geben. 
Etliche ſeyn rechte Philoſophi, geſchworne 
Schulſuͤchs ) fo alles nach der Schul wollen 
eingrricht haben / nichts ais Pravada, Prahlen / 

unnütze Difputen de lana caprina, Andere 
ſuchen fi groß zu machen mit Allegationi- 
bus; citiren Leges, Authorcs , die fis gemeini⸗ 

glich feleft nicht geleſen haben. Anzereler⸗ 
nen die Titel von den Buͤchern auswendig und 
" den fcheinen die Authores (a8 geleſen zu 

| ha 4: FEN A. 304 Idus: cud 

Primus. Der Herr raifonirt fo wohl von bem vers 

meinten point d honneur, daß ich cum guſtu 
alles wohl porco mmen : b taure allein / daß 
wegen meine Affairen nicht mehr Zeit habe. 

Sage ſchuldigſten Dane für fo gute Infor. 
mation. in ida] ted ads e e 

adus. Mein Herꝛ / ich hab deſto fcener geſprochen / 
weil ich mich ver ſichere / es wer de bey uns blei⸗ 

ben / doͤrffte mir ſonſt Ungelegendeit zuzieben / 
A Dieu: dT ee 

Ein 
1 
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Bi / Schulden her / der Staat muß gehalten 
ſeyn. Wer bey diefer Zeit getraut eine Dame von Extraction zunehmen / muß keine Spe 
TI cd ah. BRAD al gl VTL VE SR d 

Hert. Mon Cœur dencke doch / unfere beede Patri- 
,, monia ſeund ausgeflogen, Capitalia haben tolt 
Credit ſchwindet. Woher geßmen ?: Bii. f bu Haſen Darst ili du dank noch ken 

geoſſer Herr werden. Je acöffer die Schulden / 

ros eee Hetr Mein Scha ich kan nicht. Du haft gut Schulden machen / ſch aber übel zu zahlen mie fegt der Laft über dem Halt / es iſtohnedem al. les verſchuldt und verſetzt. Syrie bit fraͤgſt an deine pravada Reif Roe an deiner Staats. Scharpf ein iemiche Portion. Worzu til das »voöthig? die Ausg ab muß fich regaliren nach der Einnahm. Je kan nicht (7 viel gewinnen / als du an wird: 
Dame, Du biſt wolelg vertagter Mann / es braucht 
nicht viel Diſput. II faut, point d' honneur 

wills haben. Beſſer iſtg ein Centner Schul⸗ 
den / als ein Loth d'honneur hazardiren, 
Wann du nicht beſſer weiſt ein Dame mit ib» 
rem Staat zu fourniren / haͤtte man bir das 
Weiber⸗Nehmen ſollen verbiethen. Ich hab 
die Bruͤh von deinen Excufen, point d' hon- 3 : B wills haben. 

| | C o 
Hetr. 

fer der Herr, " N'importe, Encor 
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Serr. Mencceur, beiſt dat Haushalten? 
Park Biſt bu dann ein Nauern⸗Schultz / ſolche 

Burſch muͤſſen fur die Haus haltung ſorgen 
denen niemand thut borgen. En Saas: | 

' honneur wills haben. 
IPS Es ſeynd ſchwehte Zeiten man m ii id 

cken nach der Decke. 
Bine Point d'honneur. wills haben TM 0 

Herr. Meine Charge trägt nicht die Se, oie. 
ememus panes? 
rg Nichts mit dem gatein / point d honneur. 
bs wilis haben. Die Dames tragen ahióo weile 
bis Sg di ale ausgefüllt werden / du biſt ja‘ 

Pater Schaffner / dein und mein Reputation iſt 
dir ja nicht um etliche Centner Schulden ſevl / 
thus nur bey Zeiten / wat du tbu "i ſollſt / ich bes. 
komm heut Anlprach⸗ kan mi mch ger 
aufhalten. | Me Bs] 

Tee Point d' Benne h pes als wanns bar 
rina befiünbe / man proflituirt ſich mehr. O 
was ein freſſend Pfand ein Weid /o das point 

si d honneur im Capitolio herum träge Quid 

^ factam? per complaiſenee muß ich noch den letz · 
ten Reſt meiner Hqabſchafft ber ſetzen / um kei 
ne anch Frau zu beben. 1 ies 
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Siebender Auſſzug. 
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E d Eſtat. Quaſi Wert. 
iA i931 fü 

Die Bar are lachen der Chriſten / daß " 
unter dem zorwand / als erforderte ls iht 
J e einander ſelbſt in Haaren lie: 

gen / und aufreiben. 
Es titt auf ein Tüͤrckiſcher Baſſa . 

OStmpol Stampol exulta,triumpha, domináre, Ini- 
mici tui mutuis cadunt vulneribus, quorum diſ- 

2 cordiate facit beatam, Felices Mufülmanni vin- 
. eunt fine prælio, triumphant in otio. ̂  Alternæ 

Chriftianorum ſtrages, otioſam nobis tribuunt 
Vvictoriam. Reconditeacinaces, Ipfimet Chri- 
ſtiani in ſua ſuorumque capita ferrum ſtringunt. 
Ecce quanta per Europam Chriſtiani ſanguinis 
profuſio? O bellum ipe&iculum! Colliduntur 

Germani, Galli, Hiſpani, Angli, Lufitani , Ba- 
tavi, Sabaudi, Itali; Ungari, Poloni, Sueci, Moſ- 
ci, & qui non? Nos feriamur,alieno paſti fangui- 
ne. Illi indies infirmantur, enervantur, mactan- 
tur. Nos vivimus victores incruenti, 

Superveniens ‚frategus Chriſtianur. 
Quét fibi vult! ifte riſus? j rt animi tripudiantis ex- 
£ -ultatio ? Mufalm; 
Baſſa. Rideo veftram infa àniam, caülam moll be) 
2 bus Feriantur ácinaces Mufulmannorum, 

; guido in mutuam perniciem armatur forot 
E EINE (C 5) Chri- 

& 
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KR mn uid vos ipſe onfumi- 
tis, Noner m uinis lani tot 
p i f'eculis: 8 N eft (ub armatum Mu. 
ſulmannorum 4..r us. er Ren tangis. Aach aui 14250 Ra- 
tio Status exi er accidens eit ; quo j hee enen 7 in 3 | mA Quafi veró, Sive nosproficamiasinde gd | 
accidens five per ſe pexinde eſt, | Strateg. Quod dolentet re Ne Reer hi 
fructus ſunt Wide Status H fep tentrio- | 
ne Suecorum potentia nobis Grat e. 
In Hiſpania Gallorum dudum. concepta 
8 tanti caufa belli. Angli & Hol- 
landi horrent vicinam fibi potentiam; ka- 
tig 5tarüs pomam. eft diſcordiæ | | 
cam inter & Domum Purbonicam. 

ka Faxit Mahomet „ut hæe nobis lite ima 
atio Status Met & er elcat inter Chriflia- | 
bos. 50 gg d van A0 PARIS | Sera Id quidem. à nobis non intenditur, nifi in- z 

-— 

diredie, ie ding 80 Maitre Ji 
Bajla. Sive ae (ive: indireere „ modo nobis 

‚Denen Hebie uo Ei: N. 3 | 
AR Abit. 121 oue). tW ] 
coe folus; ou © 

Barbarus. ifte loquitur. cum da 705 Nel 
rum eft Chriftianorum diícordi. Farbe 
fortes (unt. Ratio Status ita invalo 11 ut peg | 
valeat, Regio non Relipi i seat Regio non Religio quaritur, . 

E 

E Se . 
Superveniens Adwocatus;; ad quem: 

b 

Der Herr Doctor n wie fo mit 
dem Procefs? ^^ yr 

| 
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Mavecatus. So und ſo: Es finden fid obftaeula, 

(o bald wird man niche reutliren. 
Strat. Wie ſo? N 

Advar, Es geht wider ein Potenten, die laſſen ſich 
nicht exequiren. 

Strat. Quafi" veró.feptib fie exempt von der Juftiz? 

O ihr Federfechter / doͤrffte ich mein Degen 
brauchen / wollte ich mit mein m Contrapart 
gar bald fertig ſeyn. Ich wollte ihm anders 
receffiren. Jus in armis iff viel expediter. 
Das Fauſtrecht trifft wohl. 

iue. Monfieur Colonell: Ratio status ſteht uns 

im Liecht. Ein Regent iſt perſona publica, 
ſo den Privat⸗Perſonen allzeit vorwigt. 

trat. ADieu dann quſtiz. Ratio Status ſitzt in der 

Waagſchal / dieſe iſt Kaͤger⸗ diese t d 
ter. 5 

Abit indignans. : 

Ein Bettler ſtunde indeſſen ix Reeg 
nahm alles wohl in acht / nach der andern Ab⸗ 

tritt aber fangt er an. | 
Ja ja / die Quafi verd - Juftiz hat mich auch in ge 

genwärtigen Stand ge ſetzt / ich ſtunde wohl / 
das haben die Staate⸗Maximiſten gerochen / 
haben mich uͤberſchwaͤtzt / was es für ein un⸗ 
ſchaͤtzzahre Ehr fey / feiner Herꝛſchafft vor⸗ 
ſtrecken. Ich hielts fuͤr ein Gnad / ein ſo 

Diurchlaͤuchligſten Schuldmann haben / Das. 
mit floge Intereſſe ſamt dem Capital auf / 
funde den Ruck ⸗Marſch nicht wieder. Da ich 
mich beſchwehrte: machten ſie mich weiß / es 
waͤre ein Staats Maxim , daß kein Herr⸗ 
| chat ſeinen Unterthanen die geringſte Obli- 

gatiom 
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gation habe. Ich führte Procefs, dg wollte kein 
Advocat mir dienen: der Durchleuchtig Ger 
genſchein hat fie abgeſchroͤckt / die Herꝛſchafft 
machte mir exceptionem foti. Ich wuͤrde de. 

, elaritt temere litigans, der Fifcus grieff zu / ich 
wurde aus aller Pofleflion geſetzt / zur Gnad 
Bente t mir ſalvum condu&um , ein 

ettel Patent: das war Mandatum cum 
clauſula. | y COP 3 

Dieſer erſte Theil wird beſchloſſen mit fol 
genden Zeitungen / ſo ein Poſtilion allem 

| Dolch eæcommunicirt und ablieſet. 

Ex mundo luna pom beliebigen dato im ungerathe⸗ 
| (Utt men Jahr. Wen 
Hr gehet alles in ordentlicher Confuſion; man 

lebt gantz frey dahin / die Leges ſeynd mehren⸗ 
theils abmajotirt / etliche werden zwar noch tolerirt / 
doch nicht mehr obſervirt. Die Mondſuͤchtige (pie 
len den Meiſter / haben gro(fePrivilegia, Man weiß 
nicht mehr / wer Obrigkeit iſt. Die Publiciſten Has | 
ben per concluſum ſtatuirt / quod poteft Imperator in 
imperio, poteftquilibet in fuo territorio, 

Man hat von fichrer Hand / daß man nunmehro 
- bie Herꝛſchafft mit allen Appertinenzen unnd Imper- 

"n tinea- 

em Gu | 
wiſſen bat man ein ſoſchen Kapp⸗Zaum angelegt / 
DaB er ohne Gegen Murren ſich paſſive muß halten. 
Dit Geringere gegen den Groͤſſern / er Schwaͤchere 
gegen den Staͤrckern trägt fo tieffen Reſpect / daß er 
ſich nolens volens für ein Gnad haltet / aͤdig unters 
druckt zu werden. Juſtitz iſt aus den Waagſchalen 

 d-logirt/ reſidirt aniao in der Fauſt. i 
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li 
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tinenzen, dem meiſterloſen Frauenzimmer (eg zuge⸗ 
ſtanden worden / deſſen fie ſich dann meiſterlich wife 
ſen zu bedienen zu ihrer Avantage. Sie ſpreitzen ſich 
in ihren Reiff ⸗Roͤcken / wie die Pfauen in ihrem 
Schweiff⸗ auſſer daß ihnen die Spiegel⸗Federn abs 
gehen. Man arbeitet Tag und Nacht / anſtaͤndige 
zulaͤngliche Divertiſſementen (fir fie auszufinden / wo 
dieſe manglen / wirfft man das Kind aus der Wie⸗ 
gen. Die Jufſern prætendixen / es koſte auch was 
es wolle / von den jungen Herren nach Plaiſir bedient 
zu werden / wird auch nicht leichtlich einer Zunfft⸗ 
maͤſſig erkennt / er habe dann ein Atteſtatum von ih⸗ 
nen / daß er vermittels einer agreablen Cenduite ſein 

* 

Devoir erwieſen. NE 7 
Man debitirt / es hielten die Juffern ſtarck an / 

die Eltern moͤchten / gleichwie den zun gen Her ꝛn / alſo 
auch ihnen erlauben / ſrembde Länder zu durchſtrei⸗ 
chen / um diſto fuͤglicher ſich ſeyl zu bieten / ſie doͤrff⸗ 
ten auch in ihrem Beſuch ceulſiten weilen bie Eeſahr⸗ 
nus zeigt / daß viele figu bleiben / bis ſie nicht mehr 

* 

Kauffmanns Gut. 
Man hat dieſer Tagen etliche Filous eingezogen / 

nicht zwar wegen ihrer Filou Stuͤck / ſondern mei (je 
(o plump waꝛen / und ſich in flagranti eꝛwiſchen laſſen / 
man will fie fo lang inhafftiren / bitz ſte das Hand⸗ 
wer ck aus dem Fundament erlernt / für Meiſter und 
Geſellen beſtehen koͤnnen. Man findt für cathſam / 
ſolches Geſindlein zu hegen / aufd aß jedermann lerne 
auf guter Hut zu ſtehen. Es continuirt noch / daß 
die alte Redlichkeit Regimenter weis totaliter ges 
[m viele gefangen / denen es uͤbel doͤrffte erge⸗ 
hen / wann fie nicht follten lernen temporiſiren auf 
feiger Welt Modi. | 

Con- 
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/" Continuation des Journals,. 
Deer Tagen wurde ein Decret publicirt / 
— rafft deſſen all? Waͤſcherin beordert worden / 
hisfio den Belt zwar zu waſchen / aber nicht i r 

zu machen. Ferner wurde zu Favor aller Jyec? daffe | 
ten fur gut erkandt / daß kuͤnfftig ale Diener ihren 
Herten ſollen Beſtallung geben / um die Gnad zu ere. 

kauffen ſie zu bedienen. Item / daß der Character 
der Eltern (id) auch auf die Kinder extendire / die 
deßwegen in offentlichen gufamme:fünfiten / ſollen 
dem Character der Eltern gemäß reſpectirt wer⸗ 
den. Man iſt bemuͤhet ein Reglement auszufin⸗ 

den / der Kinder biehero rauhe Difciplin abzuſchaf⸗ 

fen / in ein beſſere Modell zu gieſſen / um der Jugend 

„ Spiritus freyer Lufſt zu (afr. | 
enn ee and emen en enn 

Zweyte Lifta , deren 
Qauaſiveriſten. 

Etrſter Aufzug. > 
Statera juſtitiæ. Quafi verb. 
Es wird ein Procels boutique re- 
præſentirt mit ſchlech tein Contento de ⸗ 
5.6 dan pru de Proesditenden , 0 9o 19d 

Genius fuſtitis mit der Waaafebal. 
Adeſte auótquot competentes petitis forum 

Statera ve tra eft, paret obfequiis, (uà cui- 
que tribue jura, niſi causa cadat. an 

a3 
e 

ar 

if 

Ein 



& (47) &&. 
Ein Savoyar. chan! 

Wu Ert g id abs mik en Fuͤrſten zu tun. Er mie 
reſtin tauſend fo viel / vorgeſchiß Gelb, Regarde 

dat Obligation. be fi 988 
en. Guter Freund / das Papier hat ſchlecht Ge 
weicht! wann dein Durchleuchtiger Schuld⸗ 
bero in die Waagſchal legt feine Titel und 

Hereſchaffts Prætenſiones, wirſi bu lachtlich TT 771 75 werden. Ich rathe zum Ver⸗ 
gleich / beffer ein magerer Vergleich / als ein fct: 

Mit Frage s, cm Log ee Doer dy? 
Savoyat, Signor ifl er werle ſchleckt Troſt / ick will 
bey ber GOtt verklack. anb 

eH, 8 darauf ankommen / wann er nue 
zahlfrey iſt. BEER, 
pifex.dpeiu za hab ich ein Liquidations. Schein 

gegen ein gewiſſe Dame, die mir fuͤr ausgenom⸗ 
mene Galanterie ziemlich ſchulbig worden: 
weiſet mich aber pon einer Zeit zur andern. Od 
ſie nicht kan / oder nicht zahſen will / kan ich nicht 
wiſſen. Es ey wie ihm wolle / ich bin ein armer 
Handwercksmann / ich brauch das Meinig. 

en. Mein lieber Meiſter / die Dames pr&tendiren 
das Privilegium de non conveniendo co- 

ram Judice, und wann ibt dieſes Laus Dco, 
dieſe und noch mehrere Specificationes in die 
Waag legt / wird ein einiger Reiffrock alle uͤber⸗ 

dviegen. Geht bedutſam und glimpflich: wann 
jn t Kind aus der Wiegen werfft / iſt alles hin. 
SGobt inr gute Wort / groſſe Titte / davon ift ſie 
Lin kiebhaber in / wie ales Frauenzin mer / haft 
d ad nach / fuͤr den Reſt nehmt Haber⸗ 
koh. a 

l^ (0 Obifex 
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Opifex. Ich brauch aber das Meinig. 
Gn lid ſie das Eurig es iſt ihre piri inb prijadi- 

cirlich / Schulden zahlen. ulden Aachen 
aber n Ada | A 

5i 10d c Mis, coni mag i 
9b gaben mit einem Doctor zu thun / hier iſts Teſta / 

ment mir zu Favor, legis auf die Prob 
den. Meynt ihe nicht / iht werdet noch bekdodert 

werden ? Er wird fügen’ e wäre ios] 
„ehre Tr odit ; 

Civis, Ich erweiſe aber das Gegentbeil dia 
Gen, Shake iſt "Ps ein Doktor, der euch wird I 

civis itn ihe ohn / die Do&ores (ond gilt 
ee 

—— Mein Prætenſſon geht sim en Beil 
ichen. nip 

Gen. Holla, der bat ein ſchweßr Biévier) unb wann 
et die Jura Stolæ darzu legt / wird euer Praten · 

ſion zu leicht ſeyn. Ec iſt zwar Seelforgerrabtt 
kein 1 geibforger. Elt cafus refer vatus * 8 

grab in. Ich eitire ihn ad judicem. | 8 | 

Gen. Non habet jus ftandi coram judicé. » 

 Scabin, Wie to? 
Gen, Et hats Podogta in OA gen, m 0 

nicht auch tonfuratus ? 

Sabin. Ja geſchohren guuig. 
Gen, Bene habet, Clericus: clericum dis ideéimat] 

Wiſſet ihr noch was? was ihr prætendift⸗ hat 
er ſchon benedieikt / ihr darffts mit euren well“ 
chen Händen nicht mehr anteſten. 

Seabin, Ich werds erſt muͤſſen degradiren. 
ben. Woher Juffer? "^ jJ 

Juffen 
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*juffet. Ich hab ein Coníiftorial - Proceß , mein 

Bräutigam bat fich mie mit feinem Blut un» 
terſchrie en, und idit. mich doch ſitzen. 

cen, Mein liebe Juffer / das Blut geſteht gar bad. 
Woder hat ers Blut genommen? 
Jufferz Aus dem rechten Auw. 
Gen, DIRE gieng nicht von Hertzen / aie ihn lauf⸗ 

Juffe Here / haͤtt ich ein andern / man findet fole 
r jo che Leut nicht auf den Storchs, Neſtern. Zu⸗ 
den bin ic) verſchaͤmt. 

Samhafitigfeit ſteht den Juffern weh an. 
*j 1 85 Ich we de ein Citation über die andere! ge⸗ 
gen ihn auswuͤrcken. m 
Gen. Aiſo will die Lieb gezanckt haben. ee 
1 Was zu thun mein Herr 2 Ich hab ein 

rette Sach gegen einen vornehmen Mini- 
ter hey Hof? 

Gen Ein ee Minifter ſteht in einem wicht. 
gen Character, der uͤberwigt alles. 

aue. Abe: die Juftiz geht grab durch / reſpectict 
* ein Character, 
1 AL der Herr / die juſti⁊ fep fo unböſiche fie 

fibt auch / wen ſie vo fib bat, — 
farra). Nun bab ich genug: Sapienti pauca Sed 

eſtnè hic juftitia? Quati verb. Quam me 
læ excufatiories, quam inania effugia. 

imponitur fimplicibus, juſticia 1 
innocentibu Quàm multa ſunt fucis illita, 
quæ luce pulgentuf ſui. 
‚Vanz fine viribus iræ. A Dieu Mell jeurs, 
der Ma pate ein End. 

(D Zoch 



/ Zwey ſchlauhe Bauren Jann und Kippel 

(50 05 

Zweyter Auſſzug. 
Fama Sapientiæ, Quafi vero. 

Ein Eingebildter Doctor in feinem Dodterss 
' 

Mantel übernimmc ſich oereingeo 
LI 

bildten Excelenz,. 

| V Elutinter igoes luna minores,(ic nos prz vul- 
go C minemus Doctores. Pro quanta prædica- 

ta Excellenz, Magnificenz Eximius , Conſultiſſi- 
mus, Expertiſſimus, Clariſſiumus! Sapiens domi- 

nabitur aftris, Gloria patris filius fapiens, Grandis certè majeſtas, € volumine Juftiniani promulga- 

re leges, & Di geftis, Codice, Decreto gratiani ad 

Extravagantes usque incluſivè. De praxi acqui- 

rendi, de jure feudali, de Wildfangiatu, Docto- 
rum eft, ipfis juribus præeſſe, ceterorum eft juri- 
bus & legibus ſubeſſe. Ant. 

— 

unvermerckt ſchleichen bey und reden ſtill 
| unter fich in Profcepie, ^ - 

Jann. Rippel / wer iſt der Kerl / der ſich ſo preitt / 
wie ein Krot auf der Hechel? X 

| Rippel. Jann Reſpect es iſt ein Doctor. 

Jann. Was iſt das / ein Doctor? | 

Kippel. Der alles kan. Horch zu. | 

Doctor. Acceſſorium fequitur principale. Meine 

. Accefforia feynd:Confulentpon Fürften und 

Herren. Agent de diverſes Eſtats. Reſident 

von ver ſchie benen Reichs Staͤnd / cum voto 
& ſellione in Comitiis, über alles aber seh 

| AMETS de 
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der Doctor, graduirte Perſon. Diefer Charas 

Aer dieibt beſtaͤndig. 
Kippel. Jann merckſt du was? der Kerl hat drey 

Sparren mehr als andere feuth. ADR 
Jann. Fürwahreinfrifcher Knecht. | 
Doctor. Qui benè diftinguit , benè docet : Ex in- 

tentione Legislatoris legibus nonnifi dire- 
&ive ſubjacentis, concedo. Cóa&ive, ſubjecti- 
ve in actu ſignato, inviolabiliter nego. 

Jann. Rippel / das iſt ein Bundgelehrte! Doctor, 
ſo breit hat fid) noch keiner gemacht / der hat 

Witz im Capitolio. | 
Rippel. Hat ſich wohl gelehrt! Fan / ich hab ein 
Faß im Keller / ſo offt es klingt / ſt es leer. Der 

Doctor klingt mii zu viel / die Witz lauft ihn 
zum Maul pinaus / bleibt nichts drinn. Der 

Prahler hab ich mehr gehört ich hab nur bis un 
Hals geſtudirt / kan doch eben fo prahlen. 

Horch: Velut inter ignes luna minores, emi- 
. * nemusprz vulgo nos Doctores. Ein vier ecłi⸗ 

ge Hauben unb ein Nachtmantell dann bin ich 
ehen ein foicher Doctor. | 
n. uafiveró:edgebürtmebrbau, —— 
Nippel, E codice Juftinianzo tractare leges.divi- 
denda componere, componenda dividere, 
usque ad extravagantes, de W/ildfangiatu, 

dc jure poftliminii, n s | 
ann. Ey Rippel du biſt ein Narr. 
Kippel. Ein Doctor bin ich: Velut inter ignes lu- 
na minores. Sieheſt du Jann / wie bald einer 

ein Doctor wird auf dem Lateiniſ. Schwaͤtz⸗ 
marckt. Aber das Doctor⸗Handwerck traͤgt nit 

piel ein Da ligt mein Docter wieder / ich bin ufi 
bleib Rippel. . (2) Es 
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Es tritt hinzu ein zerlumpter 

Philoſophus. 

Gott geüß euch ir Bauen. , 
Jann. Woher in jo ſchlechtem Aufzug? | 
Phil, Von der Univerſitaͤt komm ich. 

Kippel. Seyd ihr Meiſter / oder Geſell? mat 
Handwercks? 

phil Artium liberalium & Philoſophiæ Magifter. 
Jann. Mich dunckt / ihr habt euch arm ftubict. 

Oder iſts Handmwerds « Brauch daß dit 

Magiſtri ſeptem artium zerlumpt ſeyn? 

Phil. Magiſterium hoc eft altioris ordinis, non el 

de pane lucrando: das verſteht ihr Usgeleht 

te nicht. f C | 

ies 7:1. Ich bin Magifter über mein Pflug / uni 

hab ſchon mehr magiſtrirt / als ihr mit eure 

feptem artibus, Ich rathe euch / bóret au 

noch mehr zu magiſtricen / ſonſt geht der zer 

lumpte Rock noch gar drauf / lernt ein Kunſt 

die auch Brod eintraͤgt. | 

phil. Non oportet projieere geinas ante porco 

| Abit. ER, 

Es ziehet auf ein Marcktſchreyer. 

Gluͤckſeelig von der Lieb funckleten Morgen 
roͤth herrlich beſchienenen Tag / meine Herre 
Liebhaber der Raritäten zu des Geſundhe 

verliebten Leibs⸗Erſprieß lichkeit. Ich / del 

der odere Ausſpender und Geber aller G 
ben / mit dem Liecht ſeiner Wiſſenſchaff 

zimlich beſtrahlt / zu dem End / daß ich nich 
um des Gewinns willen / fonbern aus Lie 
meines Naͤchſtens meine von GOtt pm» 

2 IDA hel 
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theilte Talenta und Kunfterfährenheit ſolle 
brauchen. Es iſt ein ſchlecht Brander wein⸗ 
Geld / kauffts in der Zeit / ſo habts in der 
Noth / es haͤlt fic / (ci indeſſen kein Brod. 
Habt ihr Leuth / fo mit Saufen und Brauſen 
hinter den Ohren geplagt / denen zum oͤfftern 
das lincke Ohr ⸗Laͤpplein klingt / nehmt dieſe 
Tinctur, zween Tropffen in warmen Wein 
oder Bier / es thut ſein Effect, probatum eft, 
Habt ihr Leuth mit Geſichter / als waͤte es 
mit Ecbſen bombardirt / da hab ich ein 

Schmier⸗Büchsiein von Zobelfett aus Li- 
beria, darzu lege ich und ſchencke barbep ein 
approbirtes Pflaſter fuͤe die Flehſtich / das 

die Flecklein im Augenb ick vertreibt / ſo daß 
ſich der Menſch nicht zu foͤrchten hat / als werde 
man ihn an ehen aud den vielen Bleſſuren. daß 
er in einer Floh- Bataillia geweſen. Man nennt 
mich den raren Doctor adeptum, ich logire in 

der Schmier⸗Gaſſen in Kalbs⸗Kopff : meine 
Leuch aber habens Quartier im Duodez- 

Fuchs ein / vulgo im Gchdörnlen, 
Jann. Quafi veró, hat ſich wohl Doctor adeptus. 

Der Stoͤrcher maffet fid) an ein Meiſter zu ſeyn 
über alle Kranckheit / ein groſſes Geprahl / viele 
Verſtcherungen / der hinckende Bott kommt 
gemeiniglich nach und ſagt:haͤtte ich mein Geld 

wieder die Tinctur, das Pflaͤſterlein taugt nit. 
Mppel, Jann du haſt recht. Wann der Kerlein fo 

ausbuͤndiges Muſter vom Doctor waͤre / wuͤr⸗ 
de er nicht herum ziehen: man gienge ihm 0. 
Meil nach / und entgegen. Behalte du dein 
Brandwein⸗Geld / und ich meines. à 

N (D) Diit⸗ 



Dritter Aufzug. 
Cura Familie, Quafi verb. 
Vorſorg für ſeine Somilp, Hat fi ch 

wohl 
Saus Vatter / Haus Mutter / Sohn / 

Tochter / Nachbar / 7c. 
Hausv. Mon Cœur, da haft du vor dir / deine und 
meine zwey Kinder / ſie feo allgemach er wach⸗ 

ſen / mir als einem Haus vatter will zuſtehen fie 
zu verſehen / aufdaß fie / wann wir Staub und 

Aſchen ſevnd / quch leben koͤnnen / als | 
Leuth Kinder. 

Hausm. Lieber Mann / das ift ein ruͤhmliche oättere 
liche Sorg. Was haft bu aber für ein Ans 
ſchaag was machen wir aus ihnen? 

Hausm. Der Bub ſchickt fid in die Welt: er ift 
gallant, gute Tallie, ſchoͤne Augen / gur Mund⸗ 
fiuc / ſchoͤne Poſtur, mittelmäflige Statur, 
an fernerer galanten Education muͤſſen "i 
nich's ermanglen laffen, 

We Aber / mein Hertz / weiſt du was ? Ich ſehe 
nicht gern / daß er fo lang unter dem Piaffen« 
Regiment in den Schulen ſteckt / die Kinder 
werden intimidirt / man ſagt ihnen nichts als 
von der Forcht GOttes / nichts galantes,nichtg 
von Politischer Lebens ⸗Art. Es geht ein 

Schulfuchs hinein / kommt ein Schulfuchs 
wieder heraus / weiter nichts; taugt weder 0 
ſieden / noch zu braten. 

Sehn Mamma, ich muß eylen in die Kirch / nan bal 
ſchon gelaͤutst. ausm 
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Me os Du decker / bleib du da / ich bekomm 

Auſprach / da muſt du deine Ser viteur machen / 
daran ligt jetzt mehr / als an der Kirchen. 

6 Mon Cœur, nicht fo laut / die Leuth doͤrff⸗ 
ten ſich aͤggern. 

Haug Mögen (ie: mein Kind muß nicht fo Pfaf⸗ 
- fif eciogen werden / gehe hin Anſelm Caſimir / 
laß dir deine Peruck recht aptiren. 

qe si Aber auf das Vorige zukommen. Unfer 
Tochter Die Antonetge / das Mädge ſteht mir 
S allerdings an / es weiß ſich nicht zu infinuis 
: RAN eg iſt zu Leuth ſcheu / es wird nicht wol koͤn⸗ 
nen an den Mann gebracht werden / wann es 
ſchon wohl uͤberſübert wird. 

bauen Ich habs ſchon ausgeſehen zum geifktis 
chen Stand / fein Madamoiſelle war ein rech⸗ 
te Bettſchweſter / die hat das Kind fo erzogen / 
hab ich nicht all eit geſagt / man ſoll ein galante 
Franzoͤſin idm zugeben. Es taugt nicht in die 

Melt / doch aan ſichs et wann mit der Zeit 
f 115 arthen / mag ich ihm das CloſterLeyd nicht 
ant^utt, P 

baue Soll es aber fo gar juſt (epa ? ſoll man fid) 
kein Gewiſſen Darüber zu machen haben daß 
a will ſchencken / m as der Welt nichts 
nutz i 

han Dbdufimpler Mann / biſt du noch ſo fcru- 
. pulos 2 dar für ſeynd ja bie Cloͤſter / was in der 
Welt fid nicht darff ſeh en laffen / das muß i in 
die Clauſur ſich verſtecken. 

Lechner, Mamma, man tangf ja auch im Glo: 
ſter? 

A hauen, UT mein Kind / ein Cbriſtichs Tanz, 
(D) lein 
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lein ift erlaubt / wann bie Jungfern Carne ı 
vall halten. Die erſte tantzt voran mit dem 
Creutz / die andere folgen nach / und fingen: 2 5 

In dulci jubilo, Ct 
Nun ſoringet und ſeyd froh ee. 

Tochter. Man ſpielt auch L'omber? «^ + «5 
Hausm, Odne Zweiffel / um Agnus Dei: gehe 
nun hin / ſtelle alles zu recht im Audſentz Singt 

mer. 
Hausv. "ovi refolviten wir dann mit der ante 
netge? 
Sausm. Man kaufft fie ein ins Cloſter / gegen ein 
KRevyers, feine Prætenſion mehr zu machen 

a^ kuͤnfftize Erbſchafft / ſo dem Anſelm Ca: 
ſimir foil verbleiben; bann dieſer muß in der 
M eine Parada machen / da geho rt was 
arzu 

Haus p. Schaffs nach deinem Belieben / i werde 
alles approbiren/ gehe nun hin deine Viſſt zu 
empfangen / ich muß hier noch ein ew ſſen 
Herrn erwarten. 

Abeunte ill 
Behüte Gott / wie mäflen wir arme Schlucker usi 

fern Weibern nachgeben / damit wir nicht das 
Kind aus der Wiegen werſſen! man muß 
alles ungrad laſſen grad ſeyn / will man ana 

ders ein gut Wort Haben Serviteur Mon- 
fieur, wie verſteh ich das? was ein doller Auf 

Baro, si der Herꝛ noch nicht / daß ich Maroni 
bin? 

Hausm. Es ift mir noch keine legale Notification 
gecchehen. Weiß aber der Her nicht / daß er de 

Baronat hat? Zar 
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22 N’importe, Die Hertſchaſſt thuts nicht / ſon ⸗ 

de ern der Character. 

Hausv. Iſt aber das der Familie borgeſtanden ? 
3370, Que Diable! Iſt das nicht vorgeſtanden / 
wann ich die Memige in hoͤhern Stand letze? 
bauer, Sie werden ader arm dadurch / das if | 

ſchlecht für ſie geſorgt. 
ae. J hinterlaſſe ihnen das Honeftum »fie mo: 

gen das Utile hinzu legen. 
ausv. Woher kommen aber jet bie Speeſen? 
aro, Eſcoutè Ich lehne aller Orthen / thue groſſe 
pPromeſſen, gebe Obligationes von mir ohne 

einiges Bedencken es iſt aber kein Gedanck / 
ſolche hebens⸗Zeit aus uloſen. Indeſſen lebe 
ich ohne Sorg hafte mich propre. 

aue, Wie laſſen fi ch dann bie Creditores fs 
; einfchläfferen? ü 
paro, Mit bem Intereſſe halte ich wobl hos con- 

lervirt⸗ und macht noch mehr Credit. Die 
Capital Abzahlung uͤderlaſſe ich Kinds Lin, 
dern denen, werden ſchon mit ber Zeit bí» Ads 
1 belffen / wann ſie follten angefochten 
wer N 

- Das wird bann gefeielt. auf ein ewigen 
Proceſs?ꝰ 

"ts „Darauf iſts angeſehen / ſe werden excipiten/ 
Mx Vor⸗ Eltern hätten fie nicht koͤnnen ſo hart 

raviren. 

Baus es it abe den Vor Eltern ſchlechte 

E ich tobt 17 moͤge man reden von mie 

"(Gp Sauer. | 

ffs 
' 
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Bun Qual vero, wie beſteht man aber in jenem 

ben! 

Baro. Die Geiſtliche haben ja deswegen ihre Ren⸗ 
then / fiemüffen fur uns betten. d 

Saus v. Quafi veró, das fepnb Lufſtſpring / verlaß 
einer ſich darauf. t 

Baro, So weit muß man nicht reflectiren / will 
man anders nicht miſerabel ſeyn vor der 
Beil A Dieu, ich hab nod) ein Vitit abzu⸗ 

Sausv. O duunglücklicher Baron / waͤrſt du doch 
beym Doctor - Hand werck geblieben. 

Sierauf folgt ein Wucherer. | 
Monſieut, weiß er mit kein Anſchlag / ein Profit zu 
machen? 7 ut : 
Sausv. Iſt der Herꝛ noch nicht verfnügt/ ' 
Wuch. Es i(t ſchlecht beſtellt dieſer Zeit / der Profit 
kommt mit Heller. 0 

Sausv. Non femper oleum, Was iſt das für ein 
ſchlechter Aufzug? er 

Wuch . Es iſt auf ein Menage angefehen : Ich woll⸗ 
kee geri meinen Erben ein ehrlichen Dfenning, 
hinterlaſſen. e cuneos j 

Sauev. Wann der Pfenning ehrlich iſt / gehts hin / 
aber was hat er davon? e 
Wuch. Ein guten Nachklang nach meinem Tod / 

man wird (agen: der Mann bat für die Seini⸗ 
ge geſorgt / ein reiche Erbſchafft hinterlaſſen / 
das thut einem in jener Welt wohl. 

Sausv. Quafi veró. ft das verſtaͤndig Aae 
delt ) wann ich mir follte weh thun / kahl le⸗ 
ben / umb meine Erben zu bereichen / be 

| u 

| 
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mirs etwann ſchlecht werden dancken, Amor 
incipit ab Ego, | | | 

Vuch. Monfieur, ich bin nicht mehr verliebt. 
dausv. Ey / ſo iſts nicht gemeynt / nan (otl fic forde⸗ 
kiſt Guts thun / die Gaben GOttes mit Danck 

genſeſſen / bleibt was über / werden doch die 
Nachkoͤmbling dafuͤr obligirt ſeyn. 

Puch. Das Spahren iſt mir angebohren / meine 
Anherren / ſagt man waͤren getauffte Juden 

gempeſen / von denen hab ich den Juden⸗Spies 
ererbt / kans nunmehro nicht aͤndern / was ich 

nur er wuchern kan / das unterlaf ich nicht / der 
| Schlaf ift mir nicht fo lieb / darin ſteht mein 
Aguſto. | | 
Hausv. Er wird das Glück oder Unglück haben / 

daß ſeine Erben werden ſeiner lachen / und 
Centner weiß verſchwenden / was er Pfund⸗ 
weis erworben. 5 UN 

Puch. Wann ich das in jener Welt fo?te erfah⸗ UN 
ren / ich thaͤte mich vor Unmuth im Grabumb· 

wenden. Empfehle mich / im naͤchſten Haus i 
habich was einzunehmen. een h 
Haus v. Das iſt ein unglͤͤckſeeliger Geitzhals / hat M 
aber der Brüder noch mehr / die miferabel ler i 
ben / um ein vermeinten eytelen Ruhm bey der W | 

Nachwelt zu erjagen. Quafiveró. Wie fo | 
aufgeraumt Herꝛ Nachbar? Na 
Nachbar. Ich bab mein Intent, die Meinige in 

Stand geſetzt ſie haben Ehr und Reputation, auch zu leben Stand-mäflig, M 
2aue». Viel Gluck darzu / aber quibus mediis? 5 / 4 
facbb. Andere / fo mir im Weeg geſtanden / hab N 
ich gedruckt / um das Zhrige arc 1 
| un 0 
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und den Meinigen zulegt. Fortuna eftambu- 

Jatoria, 
ide 

Sausv. Quafi vero, hats auch
 den Stich? quer 

jure . E] 

Nachb. Cura familie obligiet mich / ich muß für 
die Meiniae ſorgen / quo vis modo. 

Haus v. Quafi veró , debet effe aliis malẽ, ut uni 

^ fitbené? Man kan und ſoll den Seinigen vor⸗ 
ſtehen / dem andern ohne Præjudiz. 

Nachb. Das fait ſich leichter ſagen / als pradtici- 

ren. Ich bab gantz andere Principia, bey denen 

ich mich zimlich wohlbefinde. Regula prima 

hujus ſæculi eſt; rapite, capite, ubicunque 

poteſtis, alioquin pauperes eſtis, | 

Aausv. Quafi vero, hoceffet gerere curam fa- 

miliz? beift das / den Seinigen vorſtehen / mit 

11 terdruckung des Naͤchſtens wie wahr iſt es: 

Filii hujus feculi prudentiores funt filiis lu- 

cis, Die Welt⸗Kinder fepnb kluͤger / als die 

Kinder des Liechts. | | 

u. 

] A 

—— 

Vierdter Aufzug. 
protectio Patriae, Quafi verb. 

Schutz fürs e e Hat ſich 
' wo + 

A 

zwey Staates Minifri. Ein Hoff edchalcko⸗ 
Narr. Selgame Land: Gar niſon. 

Minifler I. Herr Collega, ich bin en paine, ich hab 

"Ordre, Mittel auszufinden / ein SRegiment 

Land- Guarnifen ſchleunigſt uch ce 

ne 
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i 90 In. "] gut und nöd / wir ſeben in 
Geſahr / der Kriegs⸗Tantz geht an. Proxi- 

mus ardet Ucalegon. Es ift an dem / daß wir 
ungeladene Gaͤſt ohne Aufrechnung ber Zech 

ſollen bewiethen. Eine Miliz zu ſtellen / wird 
nicht ſchwehr fallen / aber ſolche zu erhalten. 
Die Calla ift erſchoͤpfft / dil Operiſten ſeynd 
Aber die Kriegs ⸗ Calla kommen / ein Griff über 
den andern gethan / der muß ein guten Griff 

ttun / der noch was findt. Der Landmann iff 
ausgeſogen / die Nobleſſe, die Geiſtlichkeit 
. febü&t vor ihre Exemptiones. Die Beambdte 

|| 10 27 wenig / neun viel. BÉ pup free 

| Ys Morell der of Narr omm: arii 

Serviteur Melli eurs, was haben ſie ver? 
Imus. Wir haben ein Solbaten Concept vor. 
Morell. Habt ihr Geld darzu? 
adus. Da ſteckts Morello. Die Muͤntz iſt noch nicht 

im Gang. Aber wo kommſt anjsto- bet fo 
wekrterleuniſch? 
Morell. Vom Hoff aus dem geheimen Cabinet, 

EA will mir da nicht pfeiffen nad meinem 
| - gufto. 
mus. En Bien Morello, bift du dann Cabinen- 
Rath? 
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| x Morell. Das war ich ſchon lang / aber man wollte 

md nicht erkennen / ich fr te mein Diploma 
aufzeigen. Quafi veró! Ich habs vivæ vocis 

oraculo, 
adus. Weil du dann fo vornehmer Rath biff/Morel- 

lo, für den wir dich auch erkennen und reſpecti⸗ 
ren / ſo erſuchen wir dich um ein guten Anſchlag 
auf was Weis in Eol ein Regiment aufzustellen 
zur Poſtirung pro defenſione patriæ? Laber d 
ift kein Geld bey der Hand. 

| Morell. Dat ifl det Teuftel ; doch! ich gedencke euch 
j helffen / mit dem Beding / daß ihr mich zum 
nſpector macht über den Finanz Rath. 

Imus. Morell. du ſpannſt den Bogen zu hoch. 
Aorell. Hingegen verobligire ich mich dem Vatter⸗ 

land zue Schutz ein Regiment Infanterie, auf 
meine Speſen auf die Bein zu ſtellen. j 

| zd, Morello, wann fie erft ſollen auf die Bein ge⸗ 
ſtellet werden / iſt es zu ſpath / Soldaten müffen 
lang vorhero auf den Beinen koͤnnen ſtehen 
ehe ſie zu Feld gehen. 

Morell. Ohne Schettz / ihr Herren: es iff doch der 
loͤbliche Gebrauch / daß alle Chargen werden 
gekaufft / ob ich nun das baare Geld heraus ges 
be / um ſich luſtig zu machen / oder ein Mann 
ſchaſſt ſtelle / gilt gleich viel. 

ie, gi ift fid) bücen / es kommt an auf i 

j: adus. s bleibt darbey Morello, wann wilſt bu abe 
die Mannſchaffe ſtellen? 

Abel. Alle Stund fellen fie ipis aes 
auf ein einigen Pfiff. 

ml 
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Primus. Ey Morello, den Hunden und Schaafen 
pfeifft man / nicht den Soldaten. 

Morell. Wir haben ein ander Feid Geſchrey / wit 
verſtehen einander. Marſeh Bueſch: 

NB. Es marchiren heꝛaus die hof Muſicanten 
Oper iſten, Jager / Mahler / Spieler / Seiltaͤn⸗ 
Ber, Sanger innen / und mehrers unnoͤthige 
Hofgeſind: an ſtatt des Gewehrs har eines 
der das Infirument , fo er profititt. 
Schaut / ſchaut / was brafe Kerl: dieſe koͤnnen alle 
Kriegs, Dienſte thun / ohne daß bey Hof 
ein noth wendige Perſon abgehet. Præſen- 
tirts Gewehr „ ſchulterts Gewehr 
WW ſchlagt an » gebt Feuer. 

„ „ „ fucht die Retirada. - | 
dus. Morell, bu biſt ein rechter Narr. 
Morel. Mein Herr / das bin ich publice, Ich kenne 
aber / die feynds à bincognito, über dieſes 
Regiment bin ich Oberſt / dann ich eben ſo 

wohl als dieſe ein Perſon bey Hof bin / die 
man ohne Abgang gerathen konnte. Quafi 

verò, ohne mich und dieſe / weder die Regie⸗ 
rung gefuͤbrt / noch das Vaterland geſchuͤtzt 
kan werden. Man wirb viel mit uns ausrich⸗ 
ten / fcilicet, | 

rimis, Morell. wie kommſt du auf diß Concept? 
Horell. Efcoutez Meſſieurs, das Geſind ifi doch 
unnoͤthig bey Hoff / haben groſſe Salaria, 
Gnaden ⸗Stipendia, à part Præſenten, thun 

nichts pro publico. Die Paß Geigen chnurrt 
zwar bey Hoff / aber nicht im Land / und dan⸗ 
noch thun dem Landmann die Ohren 90 
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darvon. Iſt das protectio Patriæ? Qua 

vero, Da ſeynd die Bau Ingenieurs, wa 

einer aufbaut / reiſſt der ander ein / unter den 

Vorwand / es wäre nicht mehr bie Modi. Un 

ter deſſen formt fo wohl das Einreiſſen / als da 
Auffbauen das Zahl Amt hart genug an. D 
prælentiren ſich bie Comœdianten, Operi 

ten, Taͤntzer / Kunſiſpringer / es geht doch ent 

lich das End vom Lied auf ein L
ami aus. D 

poſtiren ſich die Freſeo- Mahler bie Stuck 
duren / bie Spieler / die bonaDies-Brüdir/d 

Reverentzmacher / Telletlecker / Schmar oft 

Jubelirer Das fepuoteut wie die Hand Pfert 

die man nicht noͤthig hat / ale Parada zu mache 

feeffen doch den andern den Haber coti Man 

hinweg. Dort (lebt der mit feiner Fidel / del 

muß man viele hundert jährlich zum F. binei 
werffen / iſt ein theures Calvonium. Da ſtreick 

der Freſco- Mahler ein koſtbahres Faͤrbleſ 

an. Jener Ingenieur macht ein Riß, die Caf 

abet bekommt ein Loch davon. Wollt ihr He 

ren jetzt wiſſen / was dieſes für ein (domuit 

Compagnie iſt? der iſt Ober Kuchel⸗Buf 

hat unter fich drey Unter Buden / neben Dei 

Bratenwender / der auch ſchon ein Expectan 
Deeret hat ausgewuͤrckt für den Ofen ⸗Hitz 

und Holtz⸗Spalter. Da ſteht der Duͤppe 
Gucker / der Linſenſpitzer / der Hadertum 

Vorſchneider / ein naher Veiter der Obe 

Spühl Magd. Dort macht ſein Parada d 

Hunds » Jung ſamt feinen untergebent 

Fourir - Schützen mit dem Kuppel Hund. D 

Bereiter macht auch ein bellé videre mit f 

| ne 
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nem Halffterknecht / Karbatſchierer / Pferds⸗ 
Schweiff⸗Tapezirer / Schaberackwuͤrcker / 
Steigbuͤchel / und Sattel⸗Jung. Verdrießlich 
waͤrs / alle und jede dergleichen hohe Offician- 
ten in ein Liſten zu bringen. En fin, es gibt der 
Hof⸗Voluntairs fo viel / daß man ein Regiment 
koͤnnte kormiren. Es ſeynd wohl exercirte Hof⸗ 
Suppiſten. Auf ſolche gewaltige Subjecta ſolle 

ſich grünben protectio Patriæ. Quafi veró, 
Unter dieſem ſpecioſen Tittel fordert man groſ⸗ 
ſe unertraͤgliche Contribution, Acciſen, Bon- 
Gratuite, Extra · Steuer. Quafi verd, Das 
wenigſte wirb darzu verwendt. Es heiſt alles 
dem Land zu Schutz. Hat ſich wohl Schutz. Da 

ſehet ihr Herren / wie leicht ein Regiment waͤre 
aufzurichten regulirter Miliz, wann man die 
auf fo unnuͤtz uͤberſtuͤſſigs Voͤleklein gewidme⸗ 
te Conſumption thaͤte beſſer employren. 

mme, Morell, du wirſt dich eines ſchlechken Trinck⸗ 

% 

dw ur 

1 

* 

Gelds von deinem Regiment zu getroͤſten 
haben. Indeſſen aber muͤſſen wir bekennen / 
bu haft nicht naͤrriſch raiſdnirt. Es koͤnnten 
wohl die kluge Hoffleuth deinen Difcours ad 

notam nehmen. Es iſt nur gar zu wahr / daß 
mit ſolchem Geſind der Republique ſchlecht 
gedient / das Land ſchlecht protegirt iſt. Aber 

wer wirds remediren? Quis eft hic,&lauda- - 
bimus eum, Der Hoff hat ſie nicht noͤthig / ſie 
haben den Hof noch g. 
Nun kanſt dein Regiment in die Refraifchir- 
Quartier laſſen cantoniren. | 

CA 
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Aorel Wann war uns ferner verlangt / werden wir 
auf erſte Ordre marchiren Nun retixirt euch 
ihr Burſch in getsöhnlicher or dentlicher Con- 

tution, 

, 

Fuͤnſſter Aufzug. E 
Cura animarum. Quaſi vero, 

Seelen ⸗Sor g. Hat ſich wohl. 
Paſtor fingt unter der Schaafſchur. 
Niemahl lieb ichs Schäflein mehr / 

Als wanns unter meiner Scheer. 
Dann da muß es all ſein Wolw e // I 
Geben mir als meinen Zoll. nw B 
E es jucken laß es zucken / 

Muß es doch geſchoren ſeyn / 
Auf dem Nacken auf dem Rucken / 

Der Profit iſt mir allein. | 
Niemahl lieb ichs Schaͤflein mehr / 
Als wanns unter meiner Scheer. M 

Diefe Schafſchur uehmen zu Gemuͤth zwey 
Pfarꝛ/Competenten, und machen druͤber 

ihre Leſle xtones. 1 

I mus. Sieht der Herr Contrater dieſen Schäfer? 

rr Yee af 

merckt er / daß er felbft geſtehet / er . ſeine 
Schaͤflein pur aus Begierd des eigen Nutzens. 
Wir trachten auch nach ſolcher Weyd / nach 

ſolchen Schaͤflein. Vielleicht lieben wirs auch 
aus Begierd unſers Intereſſs? das waͤre ein 
m Intereíl irte eb. 1 

ades, 
) 
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idus, Muß t bekennen / daß dißfalls was mit unter, 

laufft. Ich ſuche ein feite Pfarꝛ / ein Wollenrei⸗ 
che Heerd. Ich ſuche zwar curam animarum, 
aber noch mehr caram corporis, ein fette Kuͤch / 

ein Speicher mit q Fruͤchten / ein Keller mit Wein / 
gute Jura Stolz, 

mus Das dachte ich wohl / iſt aber das unverfaͤlſchte 
cura animarum? quafi vero. Wahr iſts / man 
fügt gemeiniglich dieſen (pecioien Tittel vor / 
man hat aber mehrentheils Neben⸗Abſichten 

dar bey. Quidquid agant e intentio 
P judicat omnes. 
dus. Es geht mancher ing Cloſter / deſſen Abſehen nit 

pur iſt auf ſeiner Seelen Heyl gericht. Wie 
antwortet jener / der gefragt wurd die Urſach 

ſeines Beruffs? Ut habcam, quod vorem. 
Das war cura corporis. ‚Seelforg ſchreibt man 
in die Welt aus. Quafi vero. Es kommt ein 
hinckender Bott nach / und ſagt: dem ſey nicht 

alſo: Es ſey manch mal darauf nicht angeſehen / 
als pur allein zum Schein. 

vius Das iſt doch auferbaulich / daß offt groſſe Seel⸗ 
ſorger / andere Geringere zu Chor treiben / und 
zwar ex commiſſo ſibi officio. 

Im, Das zwar wohl: aber ſie ſollten von ſich ans 
fangen. Ein lebendigs Exempel thut viel. Ich 
. ferge/ der Wolff predige offt den Schaafen / 
der Fuchs den Gaͤnſen / der alte Krebs ermahnt 
die Jungen / ſie ſollen vor fich kriechen / er aber 
E hinter ſich / wie zuvor. 
. Wir muͤſſen unſern animam ler nach un⸗ 
Uf curam animarum auf ein befferm Fuß ſe⸗ 
gen. Paſtorem oportet eſſe irreprehenfibi- 

m 2 lem, 
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lem, non lvinolentum, litigiofum,non turpis 
lucrigratià, 

adus, Hier fällt mir jener NN. ein mit feiner Toch⸗ 

ter / die (oll kurtzum ins Cloſter. Warum aber? 
aus Lieb ihrer Seel und Seeligkeit? Hat ſich 

wohl. Sie hat ein feheel Aug / kan nicht wohl 

verkaufft werden. Unterdeſſen ſchreibt man doch 

in die Welt / man ſolle und wolle G Ott den Kin⸗ 
der⸗Zehend geben / und gibt ihm / was die Welt 
Beinwil, EE 

ms. Mich duͤnckt / man refleckire ſo gar in admit 
tendis ejusmodi candidatis, nicht allerdings 

auf ihrer Seelen ⸗Heyl / ſondern aufs bonum 

utile, auf ein Erbſchafft ad manus mortuas. 

dus, liacos intra muros peccatur & extra. Seel⸗ 

(org muß offt der Deckmantel / der Vorwand 
ſeyn. Quali verò, der hinckende Bott kommt 

nach / und ſagt: Multa ſupt fucis illita. 
imus Ich kenne einen / dem ifl eine vor gehabte d atia- 

gemißlungen. Er wollt / ie nicht, Anitzo will er 
ein Seelſorger abgeben feiner ſelbſt in der Clau- 

fur, wendt vor / er hätte fid) beſſer beſonnen / es 

(ep ihm mehr an feiner, Seelen⸗Heyl gelegen. 
Quafi verò. Fuchs ſchüttelt Birn die wollten 
Bip fallen / dann ſagt er + Er verlange 
eine. | 

adus Oyd kenne auch einen / der prætendirt ein ſichere 
Charge, die wird ihm abgeſchlagen / jetzt will er 

feiner Seelen⸗Heyl abwarten. Quafi verò. 

primus S0 kenne ein generis fceminini, die gieng 

aus inbruͤnſtigem Seelen ⸗Eyffer / in ein geiſtlich 

Fraͤulein. Stifft / als ein V oluntaire. b 
| d 
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Der Spelen-Enffer fcilicer dauerte fo fang/bif 
ein anſtaͤndige Parthy kam / adjutorium fimile, 

da wars geſchehen um den Seelen⸗Eyffer. 
dus. Sic imponitur Deo, fic anime faluti, multa 

fiunt non propter heiten (ed propter La- 
5 zarum. 

mus, Her: Confrater G Ott hatuns geben dieſe Gt 
kanntnus / laſt uns deren nachkom̃en / wit fremb⸗ 

dem Schaden witzig werden. Der Schaafßirt 
Wo wahr gefungen: 

Niemahl lieb ichs Schoͤflein mehr / 
Als wanns unter meiner Scheer. 
dr Das iſt kein pure/fondernintereflirteßieb. Der 

hinckende Bott kommt nach und ſagt: Quafi 
veró, es treffe nicht zu. 

e e wollen wir ben Nachbotke ein Gang 
aren. 

dus. ern eſt, fiat ſi ve fiet. 
x 

EE —— EEE RETTET) — 

1 ete Aufzug. 
|. Raifon de Guere. Quafi verò. 
jtvey Bauern. Ein neu⸗ geworbener Sol⸗ 
I! dat. Ein Daurenz Richter, Ein 

Caminfeger. 
uti I. Halt Barthel mur aufein oder ander Wort. 

Du biſt lang in der Welt herum gewandert / haſt 
auch lernen Welſch reden / ſag / was heiſt Kailon 
de Guere? Ich frag nicht ohne Urſach. Ich hab 
ein ge im Quartir / der Donners⸗Kerl / 
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Kauft. 2. Das glaub ich wohl;Railon de Guere heiſt ö 

| 5C 2.00 un 
wafñ er ſagt: raiſon de guer, daß muß ich ihm qe. 
ben / was er verlangt / raifon de guere heiſt bet 

ihm viel: Bald Geld / bald Fleiſch bald Wein, 
bald Haber fuͤrs Pferd. Er hat mich ſchon arn 
geraifonirt/ zum Beitelmann geguert. 1 

geb oder ich klopff dir den Beltz. 
Ruſt. 1. Aha, jetzt merck ich den Boſſen Wein / Bier, 
Kaͤß / Butter / Brandenwein / Pfeiff Taback, 
Geld / heiſt alles bey ibm Raifon de Guere, drau 
gab er mir Rppen⸗Stoͤßß. 

Ruff. 2. Du muſt itn auch railoniren / auch gueren 
dann der Buckel juckt ihn. 

Ruſtic. 1. Das iſt ein gefährliche Sprach / ich trau. 
nit: er moͤchte mir noch ein ſchlimmere Sprach 
reden / die noch malliver wäre. 

Nuſt. 2. Verwundere dich nicht / das ift Kriegs Ma 
niet, c'eft Raifon de Guere. Einem andern dat 
Seinige nehmen / und noch ungeſtuͤmme trutzige 
Wort geben / Schlaͤg darbey / das iſt der Sol 
daten Mutterſprach. MES or 4 

Ruf. 1. Das heiſſt mit einem Nachdruck ſprechen. 
Wonn aber der ander auch ſo nachdruͤcklich 
thaͤte antworten? P 

Ruff, J. Dann thaͤts Halt brechende Arbeit / Rauff 
FJodoley abſtzen. | | | 

Ruff. 1. Die Burſch ſprechen aber gar zu grob. Et 
hat mir vor Jahren ein ſolcher E pracbmeb 

ſter de Guere mein Schimmel aus dem Stall 
San geſprochen. War das auch Railon de 

uere? | 

Ruf, 2. Ohnegweifel, Das Gebott: du i " 
| | | di 
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fiebten/entícbulbigen bie S Soldaten mit Raifon 

%% de guerre, 
Rufe ic. 1. Wann fie aber drüber gehenckt werden /o 

iſts auch Raiſon de Guere. 
Ruf is. 2. Das heiſt in der Soldaten⸗Sprach pun- 

ctum cum commate. Ich will dir wohl an⸗ 
dere Raiſon de Guere fagen: Staͤdt / Schlöͤſ⸗ 

i er / Dörfler auspländern ift Ralſon de Guere, 
damit der folgende Feind kein Poſto da faſſe aus 
Mangel der Subliſtentz. So wird die Saat 

a bgemaͤhet auch noch unzeitig / es ift Kailon de 
. Guere. So werden die Orth verbrennt / flie⸗ 

gen im Rauch auf/Raifon de Guere hats Feuer 
angelegt. 

19285 JO was ein wilde Sprach iſt das! Ich ver⸗ 
i$ 15 ſo gar das ABC davon nicht zu ler⸗ 

Pli 2. "o wollte dirs auch nicht rathen. Die 
chſen⸗ oder lingua myflica ſteht uns beſſer 

| "s Ä 

l | Ein Neugeworbener mit feinem. 
| Vetter. 
Dieu. $m: Vetter; Ich habs gewagt. 
ettet. Hoͤre er doch an die ihm Guts 1 rche 

TON dn ch nicht in ſolche Gefuhr wo manchmal Leib 
und Seel darauf gehen. 

ben / iſt Raiſon de Guere. 
Vetter. Aber unverantwortlich / Land und geut kraͤn⸗ 

cken gantze Familien in Bettl⸗Stab bringen / 
ſengen und brennen. 

eugew. da Courage, cordat leben / cordat ſter⸗ 
l 

13 de Guere 5 der Soldaten Sc, 
(Q) 4 



Vetter. Zum Verderben? 
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Blat / damit entſchuldigen ſie alle dem Land un⸗ 
anſtaͤndige Unternehmungen 

Vetter. Quafi verò militibus non eſſet lex pofita, 
Neugew. Inter arma ſilent leges. iis | 
Vetter. Sed non Legislator. 18 
Tiengen Es kan nicht allezeit fo grad hergehen im 

krieg / ein Soldat muß ausftenen Hunger und 
Kummer / Hitz und Froſt / alle Ungemach / dem ift. 
mehr erlaubt. Es ſey aber wie ihm wolle / nein 
Beruff geht dahin. \ 

| 

i 
Neugew. Wills nicht hoffen. A Dieu, todt oder 

lebendig ſehen wir einander wieder. 
Vetter. O was unrichtige Regel kormiren ſich die 
Menſchen / um ihre Begierlichkeiten zu bemaͤnt⸗ 

len / werden aber von dem hinckenden nachkommen⸗ 
den Botten Quafi verò leichtlich wiederlegt. Ein 

Hoffmann haltet für fein Stichblat Raifon d' 
Eſtat, damit vermeint er alle Hofiftreich zu bes 
ſchoͤnen. Quafi veró ſagt der hinckende Bott. 
Der Kriegsmann berufft ſich auf ſein Kailon 
de Guere, der hinckende Bott ſagt / qual vero 
es geht nicht an. So gar die Hand wercks⸗ 
Zuͤnfften ſetzen ein Univer(al - Regel / es (ty 
Handwercks⸗Brauch / der Müller im Metzen / 
der Schneider im Fetzen. Der hinckende Bott 
wiederſprichts / quafi vero, fo gar devotus 
fœmineus fexus macht fid) ein palſe 55 tout: 
will alles excufiren mit ihrem c' eft la Mode; 
der hinckende Bott ſagt / quali veró Der Rich⸗ 
ter / der Advocat der Scribent kommt aufgezo⸗ 
gen mit (einem Stylo Curiæ, es (ep Styli, Der 
hinckend Bott ſagt / qual verd, es mühe anders 
ſty lifirt ſeyn. | Ein 
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Ein Bauern⸗Richter examinirt ein 

Caminfeger. 
Audi tu, Spazi Camino, warum tractirſt bu dein 

liebe Hauß⸗Poſtill die Frau fo brutal? 

Caminf. Monſieur er if mir nit lieb Poſtill er ſchlack 

mir / ich ſchlack er wieder / o eft railon de guere 
. . domeftique, ma fois. ^ dns 

Lade v. Du machſts aber zu grob. 
Laminf. Monſieur, er merirt nit ſubtil. Er if 
der Teuffel⸗Mutter gar. 
judex, Du ſchlagſt aber zweymal an ein Orth. 
Caminf. Oup, auch dreymal. Er hat hart Haut / er 
fuͤhl ſonſt nit. O' eſt Raiſon de Guere. 
judex. Man ſagt mir / du habſt die gute Frau ſchon 
krumm und lahm geſchlagen. 

Laminf. Er ift nit der gute Frau / er iſt doch infup- . 
portable, er war ſchon krumm in Mutterleib / 

ich hab gelaß / wie er iß. Wir ſeynd alle Tack in 
Hhaatallia, ick ihn ſtopp / er mir rop. Ick mac ihm 
viel Buff. C eſt raiſon de noſtere guere do- 
meſtique. | 

Fudex. Fuͤr dißmal haſt du 5. Fl. verſchlagen / dieſe 
ſollſt zur Straff erlegen. pdt 
Laminf. Fünf Floren? der Teuffel⸗WBeib if kein 

Fein drey Batz werth. Monſteur, ick prælentire 
zehen Floren, nehm mir der Frau ab. Wann 
ihr der Teuffel habt in euer Hauß / er jack der 
Tieuffel werla rauß. O viel ſchlimm. 
Fudex. Es bleibt darben. 

* 

(€; © 



Siebender Aufzug. 
Gentil homme de Qualité, quafi verd. 
Zwey junge Herren / und ein Jungfer. ung 1 

mus, Monfieur, wie haltet er ſich foretire ? Ein 

junges galantes Frauenzimmer beklagte ſich do. 
ber ſeine gar zu eingezogene Conduite. 

2d. Aonſieur, eg ift mir wohl leyd / daß er dieſe Am. 

‚ baflada hat auf fid) genommen bie ihm nicht 

agreable, ſonde n mehr verdrießlich wird ſeyn / 
bat ſich mal à propos an mich addreflieryfage 

er feiner Jungfer Principalin: Ich fe» ihr 

Diener von weitem / waͤre all in zu dem End hies 

her geſchickt wol den / mich ferner in Studiis zu 
qualificiren. | provee | 

: nius. Un gentil homme ſetzt auch einige Quali- 
teten in ordine ad genus foemininum, dem 
wartet er zu Zeiten auf courteſixt / entretenirt 
ſie ſpielt / ſpatzirt / ꝛc. up N 

2dus. Auf dieſe Qualität renuncire ich gantz gern / 
mag auch wohl leyden / daß mir andere dißfalls 
vorthun / dem Herrn in fpecie bin ich gar 
nicht jaloux. | Lat j 

ımus, Mais Monſieur, wer ſolchen Syrenen nicht 
weiß oder nicht will begegnen / dem geht doch ein 
Qualitat ab / er verliert ſein Renommee. | 

2 dus. Quali veró : Ich bekenns ohne Scheu / daß 
weder mein Perſon / noch meine Inclination, 
noch meine Conduite, deren ich mich befleiſſe / 
 generisfoerninini ſeynd. Bitt mirs aus / mich 
weder abfentem noch prælentem für ein Ob⸗ 

jectum 
i 
M hi 
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jectum in ihrer Compagnie zu brauchen. Ich | 
verlange à l' incognito hier zu ſtehen. 

mus. Vous m’ excuſerè. 
» dus, Vous avez fait voftre Officeas Commiſſi jon: 

Ser viteur. 
Imus. C' eft un Miſanthrope, un gentil. homme, 

dem die vornehmſte Conduite abgeht. 
Mademoifelle. Et bien Monſieur, wie ift die Am- 

baflade abgangen? 
mus. Ma fois mal à propos. Die Veſtung iſt nit 

zur Uber gab zu zwingen / o' eft une homme 
ide foy meſme, en fin un Philofophe veri- 
table. 

uad Un Philofophe: Im eſt pas pour moy,laifsé, | 
laiſsè. Ich halte / ein Gentil homme de Qualité 

verliere wohl Pfund⸗weiß (ein ſonſt erworbene 
Renomme, wann er entweder nicht will / oder 
nicht! kan Cognaiffance machen mit dem galan- 
ten Frauenzimmer. 

vous avè raiſon. 
Had. Ich laß mich informiren / wo ich fehle Ich ande 

ls Pur die veritable Prob einer Conduite, fid) 
koͤnnen in unſere Inclination ſchicken / wiſſen zu⸗ 
und nachzugeben / nichts diſcouriren / ja keine 
Minen machen / ſo uns koͤnnten alteriren / viel⸗ 
weniger disgouſtiren / au contrair, ſich nach uns 
ſerm zu Zeiten ziemlich variablen Humeur wiſ⸗ 

ſen zu reguliren / mit einer ungemeinen Annehm⸗ 
lichkeit / mit einer ungemeinen Douceur uns die 

Tallie 

"ripis, Daran iſt nicht zu zweifflen: ſie hat recht 

Converſation zu verzuckern / ſchoͤne Poſtur und 
Figur machen og ohnedem ee 
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Tallie einige Lieblichkeit cid nichts af. 
fectats, alles naturelle, | 

Imus. Que vive voftre Efprit Mademoifelle, fie 
"t einem gentil - homme die Nativitet zu 

ellen. 
Mad. Monſieur, das iſt meine gantze Oecupatig 

mein Studium, kommt ein galant homme hies 
her / bin ich ſcharmirt / informire mich fo gleich in 
ſeine Conduite, finde ich ihn nicht capable. bin 
ich wohl ſo keck daß ich ihn i in Geſellſchafften mit 
meiner Zung / als mit einem Penſel touchire: fo 
daß man gleich anfangs / gleichſam den Grund⸗ 
riß von ihm hat. 

amus Gluͤcklich ifi der / ſo bey ihrem Efprit Die Appro- 
bation findt / um Darvon i feiner Avantage zu 
profitiren. 

„Mad, Monficur, ohne Ruhm zu melden / mich nicht 
A flattiren /s iſt eine rare Qualiter vom Feau⸗ 
nzimmer / fie koͤnnen durchgehends meiftertid) 
hinter dem Berg halten. Andere ſeynd auch b gar 
zu cordial, geben dardurch Aergernus. D och 
pflegt man gar leicht per „ dem 
Seat für gut zu nehmen. Monfieur, 
pardonnez moy, meine Mamma iſt in der Naͤ⸗ 
he / ich höre fie gehen. Voſtre Servante, ich find 
fuͤr gut / mich zu retiriren. 

Imus. Voſtre Serviteur Mademoiſelle, j je fuis bien 
obli 

Wee (ft Antonetge! ? 
Famulus. Madam, fie hat erſt ein Viſitte gehabt de 

bekandte junge Herr bat fie geſprochen. | 
Alanin. Iſi bas nicht ein Unruhe bey M 
MOTO bod) ich muß ein Aug zuthun / fo 

muͤſſen 

1 
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müffen bie Maͤdgen verkaufft werden / hinter 
dem Ofen wird keiner kommen Amour zu ma⸗ 
chen / es muß fic) zeigen / ſeine Qualiteten an 
Tag geben. Ich habs in meiner Jugend auch 
fo gemacht / ein Dame de Qualité darff ihres 

gleichens unter die Augen gehen. 
Es ſchleicht herbey ein Handwercksmann / 

fordert Schuld. | 
| P 

br und Tugendſame / hier hab ich ein Specification, 
es thut nicht viel / kan ich wohl die Zahlung ha⸗ 
eee, NM 

lam. Hoͤrt Meiſter Max, um ein ſo Pagatell müff 
ihr keine Dame de Qualité offentlich auf der 

Straſſen verfhämen. n 
pifex. Ich ware zum oͤfftern im Hauß / fie lieſſe 

Hand. Ich hab doch durchs Fenſter die Ehr⸗ 
und Tugendſame Frau am Spiegel ſehen ſte⸗ 

N en. | 
14m, Ey ſo laß sum wenigſten den abgeſchmackten 
r "ittel aus / in Dame de Qualité ift nicht mehr 
Ehr und Tugendfam. | 
10555 Das waͤre ſchlimm genug. | 
am. Das iſt ein Tittel einer Bauren⸗Kreth. 

wuſſ / daß ihr nicht mehr Ehr⸗ und Tugendſam 
wollt ſeyn / ſonſt hätte ich euch ein andern Tittel 

man keine hohe Tittel zugeben. Wie muß ich 
T Br Dinrüro (agen / wann ich Schuld fot» 

dere. j | 
lam. Ihr ſollt ſagen: Hoch⸗Edelgebohrne Hoch» 
Geſtrenge Madame. 8 | 

mir aber allzeit fagen / fie waͤre nicht bep der 

pife. Madame, fie verzeihe mir / ich hab nicht ge⸗ 

geben / wiewohl um ein fo Pagatell-Geld pflegt. 

Opifexe 
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Opifzx, Hoch⸗Edelgebohrne / Hoch⸗ Geſtrenge Ma- 

dame & cætera. 
Nam. Was thut das & cetera darbey? 
Opifex. Das be deut daß ihr noch mehr Tittel habt / 

die man nicht alle in einem Athem kan ausſagen / 
ich habs offt geſehen in den Uberſchrifften auf, 
den Brieffen / es kommmt allzeit ein & cetera. 

hinten nach. 
Mam. Ich wills aber nicht haben. 
Opifex. Ich will aber meine Zahlung haben / ihr wöcht 

| & cxtera wollen ſeyn / oder nicht. Es trifft ja nur 
drey Batzen an / ihr diſpucirt mit mir culariter, 
ich waͤre aber gern bezahlt realiter. 

lam. Was Chagrin, wann einer unter Canalien 
gerathet. 

Opifex. Zahlt ihr mit drey Batzen; oder ich ſchelte 
euch abermal Ehr- und Tugendſam / auch bn 

Zuſatz des & cxtera, 
Ma. Une Dame de Qualitè d honneur, von (oid : 

cher naiffance, Mon Valet, laß mir den Kerl 
nicht mehr ins Haus. 

Fam. Nach ihrem Befehl Madame, bin ihm ohne⸗ 
(on nicht hold / es ift ein ungehobelter Schuh⸗ 
plaͤtzer. 

Mans Tant mieux, wann dergleichen Leuth mehr vor 
die Mort kommen /ſo fag ich hatte befohlen zu 
ſagen / ich waͤre nicht zu Hauß. Wann ſie nicht 
ruhen wollen fo weiſe fie mit Pruͤgel ab / der U⸗ 
berlauff von ſolchen Canalien ift gar zu impor⸗ 

een 

Fam, Madame, Geld wird ſie ehender abhalten als | 
Pruͤgel / wann man fie mit richtiger Zahlung i 

cContentirt/ bleibt n ie von ! d ſelbſt aus. | 
Mam, 
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am. Ich hab dich noch nicht zu meinem Cabinetg; 

Rath beſtell / wann mir das Zahlen anſtaͤndig 
ware / wellte ich nicht erſt auf deinen hochver⸗ 

ſtaͤndigen Rath warten. Holla, wer klopfft? 
mulus, Mill ſchauen. | : 
am. Wanns der ungeſchliffene Schuhflicker iſt / 
weiſe ihn von Stund an ab. | 

m. Es iſt ein Knab / bringet dieſes Brieflein. 
am. Leſe mir ihn vor. 
m. Hoch Ebelgebohrne & ctera, ihr ſeyd mir 
drey Batzen. ! | 
am. Das ift der Grobianus der Schuhplaͤtzerr 

obſignire den Brief / ſchick ihn wieder zuruck / 
0 Jender 2 máffige Dieb thut mirs zum 

n. Madame, ich wolte lieber drey Batzen zahlen / 
als ſolche Schmach von einem Handwercks⸗ 
Mann einnehmen / ſolltens auch ſechs ſeyn. 

an. Du weiſt viel / wo mich der Schuhe druckt thue 
was ich befohlen / laß mir hinfuͤro die Hand⸗ 
wercks⸗Leuth vom Hals. | 
— eitis an 0 RAS EN ON 
ruͤppelhaffte Infanterie unter An⸗ 

führung des hinckenden Botten. 
e 0 Quafi vero, | 
"tt. Sa fü herbey ihr Pinckende / Schnappen⸗ 
de / Krlechende Aechtzende / Kreyſchende / 
Podagriſche / Gichtbruͤchige Kruͤppel Rüter 
zu Fuß vom Infanterie. Orden. Unſer Or⸗ 

dens⸗Conkerenz in ſchoͤnſter Galla zu 1 
E | BAL 
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Du Schnaphaan / es iſt ja dein freyer / unge: 
zwungener / ungetrungener Will und wohlbe 
dachte Meynung / ein getreues Mitglied unferi 
Ordens noch laͤnger zu verbleiben. mr 

1745, Herꝛ Capitain, von Kindheis an war ich vor 
der Schnaphaanen⸗Compagnie, und zwa 

unwuͤrdiger Corporal, hoffe / man werde mich 
dabey mainteniren / und gegen alle Præten. 

denten portiren. | » 

Bott. Nachdem bu dem Orden ſo treue Dienften, 
geleiſtet haſt / ſo manche Ochſen Poſt mit deinen 
krummen wurmſtichigen Dollfuͤſſen calopirt / 

 . fell dir dieſe Charge erblich verbleiben. 
Ius. Ich werde in allem / wie bißhei s geſchehen / sta. 

ruten. maͤſſig mich auffuͤhren. 
Bott. Aber du Cyprianus aus der Inſel Cypro bil 

noch gutes Muths. „ 
adus, Ach ja gutes Muths / Couraꝑi, daß GOtt er 

barme / Cyprianus will ich leben und ſterben 
werde ja nicht in mein alten Taͤgen ein Laͤuffer 
abgeben. Du junger Claudianus faͤngſt bey 
Zelt an / dich zum Inkanterie - Orden zu qua: 
li&ciren. Wann du ſo wirſt fortfahren / dei 
nen Fuß mit Pflaſter und Fontanell zu invelti 
ren / haſt du Hoffnung / Ordens Ingroffiftg 
werden. & | 

adus, Zwey Jahr hab ich ſchon unter den Schna 
haanen als Tambour gedient / hoffe aber al 
zu claudianiſiren / daß ich meritire des Herr 
Cyprianer Cammerdiener zu werden. 
werde ſchon wiſſen mich einzupfſaͤſtern / und; 
fontanelliſiren. | » | 

| e 
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Bott. Mie ſtehts mit euch ihr wen Berg Knappe "n. 
jtius, e fus. Dem Infanteie- 4 Orden zu biene uit 
uunſern Krach Füllen, | 

4. Ich bin die Dorothe mit den krummen Fuͤſ⸗ 
ſen / Ordens⸗Pflaſter⸗ Wäſcherm. — 

tus. Und ich bin Ordens⸗Feloſcheeter / Fontanell⸗ 
| Minirer⸗ Schrepff⸗ Koͤpff Ingenieur, 

Eth Ich bin Holtz Anſchneider, Caisf; &or-Meifter 
m fagarıth: und 
Hn Schopf. iſſe auf wann di die Cyprianer den Tartz 

auffuͤhren. ARE 
yon, SE Mufiiheeber ben dem Regent deren 

Invaliden. 
Bott. Bon.“ Ibr fen ummehro; u Ritter ge ſchlagen 

boy dee Infanterie; Ich ais ner 2: 'it Oidens 
Vorſteher / Oberkruͤcken, SO fb creite / pro- 
clanmite/ ceafirmite euch ſämmtlich aufs neu als 
Schnaphahnen mit der Exlpectanz, birmaß⸗ 
len eines nach meinem Exempel euer Parada mit 
dtey Beinen zu machen / mit den Cyprianis um 
die Wett zu hacken. Das allein laſt euch zue 

! $1; Warnung ſeyn / daß ihr aus ſothanem Fußman⸗ 
gel kein Haupt⸗ Mangel euch uͤber den Halß 

ziehet: Jenes iſt Standmaͤſſg oder Seffion. 
7» mw: dieſes aber teáre Capital. Der Mur 

ſterſchreiber ſoll die Liſten leſen / auf daß alle die Mauſterung paſſiren. 

Muftetfebreiber. Lifta aller hinckenden über 
nu und Schweſtern des Infanterie Batallions- 
Snapphahnen Ordens vom hinckenden 
E Vorm erſten Rang. Lazarus / den 

die Hund gait Samaritan/ der unter die 
‚NK LE 5 Moͤr⸗ 
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Mörder gerietbe. Claudius, ber Roͤmiſch Heyd⸗ 
niſche Kaͤyſer. Claudianus, der Poét. Uxfer alte 
Doroche mit den krummen Fuͤſſen. Die lahme 
Catharina. Alle Cyprianer / Zipper leine 
Schutz Verwandten. Alle Schnapphahuen, 
Dollfuß / Kruͤckenſchaͤffter / Knebrecher. Vom 
zweyten Rang alle dreybeinige Scipiones, alle ſe 
Arreſt- brüchig / flüchtig gangen / in der Flucht 
aber das Pedal verſtauchk. Alle Rippen: Krk 
mer und aufgeſchwollene edanten, barmhertzige 
Bruͤder und Schweſtern / Bergknappen / alli 
wurmſtichige Spit hal Pfruͤnder / alle wie Ta⸗ 
(cen Meſſer mit geſchrenckten Fuͤſſen poftirt 
Capratii- Schneider von Boxberg. Alle Frumaı 
und lahm geſchoſſene Lands Knecht. Vom 
dritten Rang alle Deckbein / vom Rothlauffen 
roth / blau und weiß marmerirte Schienbein, 

Alle auf Steltzen und Kruͤcken fundirte Courri- 

rer, Alle ungeraͤucherte Schwammfuͤchtige 
Schuͤncken⸗ Marckendenter. Alle mit Bein, 
bruͤchen ſignirt und renommitte Merodeuts, 

Folgen nun unſere Privilegia, welche auf den 
vornehmſten Conſiliis Medicorum, €hyrurgo: 

rum, Apothecker / Quackſalber / Zahnbrecher / 
Marckſchreyer / Mater ialiſten aufgeſetzt / einge. 
gerichtet / uns conferirt worden. f 

von der Obligation Reichsſtaͤnd abzug ben 
weil ihnen erlaubt nach Erforderung de 
Zuſtands zu ſitzen / zu liegen / kriechen / hin 
cken / ſchnappen. Pro ſacundo, keiner foll ih: 
mahlen verpflichtet koͤnnen werden / 1 

Agenten abzugeben: weil es ufer 
| eſſ o 

a 
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feſſton zu wider / ja ineompatibel iſt. Dann wir 
Patienten, keine Agenten. Pro tertio ifl uns er- 

laubt one Slemgliigung | des Gewiſſens A 
‚‚Sehmiralia anzunehmen / deren fid) bedienen o 
ne Gefahr oder Verdacht einiger Corruption, 
Pro 410, ſeynd wir an kein Ceremoniell gebun⸗ 
den / weilen uns noͤthig / auf unſere Poſticung 
! vohl adt zu geben, Pro gto, man nimmt uns 

pt uͤtzel / wir m BR geiß 
grammen / vor Wehthum di Zaͤhn übereinans 

Der beiſſen / ſo lang es uns felbft beliebt. Pro bro, 
zu Wiers Zeit haiten wir Ofen bloquirt, Pro 
196 7 iſts uns ſreh geſtellt tapffer zu teincken / 

wann wir ſchon binden, hibney 
Zott. Das laſſt ſich hören. Herkliche Privilegie, f 

ung privativé beftändig zu genieſſen ohne 
nahm virgoͤnnt werden / fonderbahrer Cono - 
lation ohue Ruhm zu melden: weil uns nie⸗ 
mand deswegen jaloux, mißguͤnſtig / oder nei⸗ 

dig iſt. Nun laſtuns dieſe Conférenz mit dem 
eee uns 50 Ehren gemachten Geſang 
eſchlieſſen. 
In dulci jubilo, 185 | 

Nun ſchreyet — TOM 
Wanns euch juckt / manns — ban, 
2 fih wohl in jubilo. 
Schreyet lieber Mordio, 

| Ach troͤſtet euch mit Lazaro, 8 

| Und huldiget dem Claudio, ©. 
Hhinckt und ſchnappt / fcit dacht, 

Habts kein Beit / fo: liegt im ear ie 
Taoaoͤſtet euch mit Laar. | 

$3 | Date 
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Dritte Liſta, 

(UU We Nachricht. 

Erſter Aufzug. ü 
PE 

LUE 

Samfon bd der ſarcke Held im Schoof 
Dalilæ. Quali vero. gus do od 

1 Reha tre Quafiveriftén; (Ó der d 

de Bott aufführt / allen e 
y N 

: 

| 

Jj 

JIwey Genii machen den Anfang figend / d 
inzwiſchen per enam mut am der ſchlaffend 

Samſon im Schooß Dalilä / unter der 
Haar ſchur jc rein wird⸗ 

7 1 5 NN 5 I 

2c Chaͤme dich Rhinoceros, re 

da liegſt in dem Weiber⸗ Sasch / d 
Haſt verlohren all Dein Macht. 

Schaͤm dich Samſon ſtarcker Heid ͤ/ 
Ach wie übel diſt verſtellt r 

Vat man dirs 1 | Dd 

Schaut ihr Maͤnner / nehmts in acht / 
Man hat auch euch in Verdacht / hane 

Nichts iſt uͤber Weiber⸗LIſ. 
Dalila den Sieg erlangt / à iy 

giftig ihren Samſon. fangt / n ie 

Da fie ihre Wort offt IW um 

Samfon macht goat A ein jut 

d. es ſchen mit ihm "c | 

* * 

TE 

1 

N 



All fein Staͤrck wie Haar falt aus T / 
ang entkräftet liegt ar

) Pink 

heiner ſpottet Dall
a. 

Be, dame &plus &chmerdt/ | 
s die Zung des Weibs begenr /, 

[45 
" tA 

1: 1 0 Ud iei Lage 
ann das Weib liebkoſend ſingt( / 

iin Sin ebd gt e. dn rod 
Hat der Mann alsdann ſein Prag. 
Maritus cum Amico... 
nicus. Wie kommts Herr / er ſieht aus wie ein 
Loͤw / aber in Gegenwart ſeiner Loͤwin iſt er wie 
ein Lamm der laſſt ſich hudlen und pudlen / hech⸗ 
len und ſtichlen / ſchweigt immer ſtill. Hat ſie 
ihm dann auch die Haar geſchohren / daß er ſo 
gar das Hertz verlohren? darff dann Samfen 
der Dalilæ fo gar kein Widerpart halten? lafft 
er ſich dann voti feinem eigenen falſch⸗liebkoſen⸗ 
den Weib ia ein Bochshorn treiben / verra⸗ 
then und verkauffnʒꝰ nnn 
aritus. Mon Amy, ich bin mit meiner Dalila st 
giuuͤgt / ſie meints gut; dahero laſſe ich alles 
grad ſeyn / pacis cauſa. IDA n EINE 
nic. Quafi vero pacis caufa ; dicunt; pax pax, & non 
elt pax, Lerne er doch mit Sawſons Schaden 
| witzi werden. Jener Wunde 14 wüͤrckende 
Eſels⸗Kihnbacken hat nicht mehr (o viel Krafft / 
als ein Zahnſtoͤrer. Das zuvor wild und ſtar⸗ 
cke Einhorn liegt im Schooß Dalilæ ohne alle 
Krafft eingeſchlaͤſfert. Die ſiehkoſende Ama- | | CM le atit G Vl 
7 [3 MR 



| „ 
Martius. Meine Frau heiſſt nicht Dalila, nnd ich 
nicht Samſon n en 

Amic. O ihr ſimple Männer! daß ihr eure Palilat 
nicht wollt kennen lernen. Quafi verò heut zi 
Tag keine Dalile mehr den Me ſter ſpielten übe 
ſbre geſchorne Samfons, entweder mit ſalſchen 

Liebkoſen / oder mit Trutz / oder mit Croco ill 
Thraͤnen / oder mit ſimulſtten Minen! Wei 
berliſt erhalt die Oberhand auch über Löwen 
Koͤpff / ob ſie ſchon ſcheinen im Haaſenbalg & 
ſtecken / fie ziehen zwar nicht offentlich zu Feld 
haben aber ihre Gifft⸗ Pfeil ſo man nicht 

merckt. Der arme Samſon làfft Haar / eh ert 
mecckt. Sie haben zwar Honig gleich der 
Bienen aber nie mahl ohne Stachel. Wie man 
che Dalila ſitzt in der Geſelſchafft / und trumpff! 

ihren guten Samlon dergeſtalt ab / daß ihm allı 
Herrſchafft / Gafft und Krafft vergeht. Man 

che ſteht im Cabinet vor dem Spiegel / und bob. 
ret hinter warts ihrem Samſon den Eſel? Man. 

che vavoriſirt andern Philiſtæer mehr / ais ihren 

Sa mſon, mit dem fie den Gecken hat. Manch 

^^" divertirf" ſich / Samfon muß Thorwaͤrter ſeyn 
O ihr bonnes hommes laſſt euere Dalilas nich 

in die Charten ſehen; ſie gewinnen euch nich 
gur das Geld ab / ſondern ziehen an die völlige 

AL LK DB js 
Maritus. Das laß ich gelten bey andern / mein 

ſliebſte Dalila hat ein andern Contra& mit mit 
5 ema j 36083 65s "529011 an Cm5 elo 

p. Ihr gute Samfons ſeyd an ſolchem Predomi 
nat ſeſpſt Urſach. Warum habt ihr eit 

Staats Modi daraus gemacht? Wer 

! 



& (37) & 
llaſſt ihr allen Ziller / es ſey recht oder unrecht. 
Ihr habt unter ihren Haͤnden Haar muͤſſen 
laaſſen / eure Staͤrck und Herrſchafft iſt hin. Ihr 
ſeyd gantz doucement zu Weiber» Sclaven 
worden / ſie haben euch mit aller douceur ges 

matſcht. Regt ſich einer / fo ſticht er in ein We⸗ 
ſpen⸗Neſt. Die uͤbeige zu Sclaven gemachte 
Maͤnner nehmens ihnen ſelbſt übel/ ſcaliren und 
ſagen: Er wſſſe nicht zu leben / weil er das mit 

dem Frauenzimmer ecke in Teutſchland / 
mama und Srandteid vlone Cartel- 
le nicht halte. " 
Duo Genii ſingen. 
gener Mann hat ſchlecht Gewicht / | 
Den die Frau ſo zugericht / sin d 
Laͤſſt ſich reiſſen aus der Hand / 
All fein Waffen / pfuy der Schand! 
Samſon ſelbſt ein ſchwaches Blut / 
ene den Hut. i 

Zbwehter Aufzug. 
1 & Saul intet Prophetas? 

0 Ae ere 

exu dis 10 e von drey politicis 
ber den Saul / fo unvermuthet ſich unter 

die Propheten gemiſcht. 
nus. Meſſieurs, es wird ihnen jener Spruch be» 
kandt ſeyn: Num & Saul inter Prophetas. Mir 
wenigſtens kommt er gar offt in Sinn: Ef 
Ki kam ein ſicherer mie vor / der Me un 

Do Wi3 iw DD TT F TUE 377 i 87] ; 



e (88) 
eC gefiiumm auch per preces armatas Patrondrum 

ein Chatacterem zwar bekommen den er gar nit 

verſteht weiß fid) auch gar nicht darein zu fb 
cken tos ein Sauluntee den Propheten. Es iſt 
febr verdrießlich / auch dem Publico nicht wenig 

præſudicirlich / wann ein un gehobeltes Holtz foll 
ein Mercurium abgeben par force. Ich will [as 
gen / wann ein incapables Subjectum cin Charge

 

e preſſt / die er nicht verſehen kan. Saul intet 

| 

Prophetas; nis en 

2dus, Monſieur, er hat meine Gedancken. Digniores
 ' 

muͤſſen wider alle Billichfeit zuruck ſtehen / ein 

Doͤlpel wied vorgezogen / 
ſonverlich geſchicht 

ſolches mit Denen / fo weiter kein Capacität has 

ben / als ihre Naiſſance, die fic ihren Bor Elte
rn 

ſchuldig fi". Ware Saulkein König gewe⸗ 
fen; haͤlte ex kein Platz unter den Prophet

en geo. 

funden. eee nes 

ztins, Sie haben gar recht Meſſievrs, nichts Läppi 
ſchet iſts / als wann ein ſolcher Idiot dannoch bey 
der Compagnie will das Wort fuhren / als waͤ⸗ 
re er Os capiculi ; Deme ich manchmahl in Ge⸗ 

dancken geantwortet: Si tacuiſſes, Philofophus 
man(üff:s, - Aus dem Klang kennt man die 
Klock. Wanns Faß klingt / iſts . 

mus, Solcher Nafutus & Sciolus wil doch in chem 
den Ausſchlag geben: feine Wort follen Ora- 

ul (quam ee e 8 | 
adus, Solche Gaͤſt findt man zu Zeiten bep offenen 
Tafflen / die fid einmiſchen / ob fie ſchon kein 
bhochzeitlich Kleid anhaben / dieſe ſeynd durch⸗ 
gebends ino lenter als andere. 

gtius. Es gemahnet mich an jenem Eſel / der 29 
$ 

1 



S (89). & 
Loͤwenhaut umlegte / um für ein Loͤwen zu paſſi⸗ 

ren / und für ein ſolchen relpectirt zu werden / bey 
den einfaͤltigen Thieren giengs an / die machten 
ihr Reverenz, aber groͤſſere verſtaͤndigere dach⸗ 
ten der Sach reiffer nach / und zweiffelten an der 
affeclirten Majeſtaͤt. Mein Eſel wollte durch 
ein Brüllen ſich mehr heraus laſſen / ſchreye aber 

wie ein natuͤrlicher Eſel / der er auch war / konte 
durch ſein entlehnte Loͤwen / Haut nicht mainte- 

nirt werden. TN 

vis. Wohl geben: es iſt kein geringe Difordre in. 
der Republic, daß keiner allein bey ſeiner Profes- 
ſion bleibt. Der Geiſtliche miſcht fi in die 

weltliche Affairen, der Weltliche in die Geiſt⸗ 
liche / Saul inter Prophetas. Der Juriſt will 

Theologiſche Concluſa machen & vice verſa. 

Die Frau will dem Mann vorſchreiben / wie er 
ſich in Staats- Affairen zu verhalten. Der 
Zuͤngere will den Aeltern lehren. Quafi vero, 
Saul inter Prophetas. 1% 6h 8 

ius. So miſcht ſich bißweilen ein Comet unter 
die Stern / ein Irr wiſch unter die Nacht ⸗ und 

Wachtfeuer. Mancher ſchleicht ſich ein ungela⸗ 

den / ohne Paſsporten, oder ift aufgetrungen toot 
den / wo etwann das Frauen zimmer primam 
inſtantiam oder Dod) primas preces ptætendirt / 

da kommt dann Saul inter Prophetas, und Pon- 

Bott / heraus mit der Nacht? Eul / (ie gebóct 
nicht unter die Kinder des Liech eis. oc 
lus. Die fuͤnff thoͤrichten Jungfern geſellken ſich 
auch den We en sera 
105 5 a 

cius ins Credo, Quafi verò, ſagt der hinckende 

——— 
. 
— Y L - - — 
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&35 (96) & | 
Oel und kein Liecht in der Ampel hatten muſten 
aber den Ruck / March nehm n.. 

15255. Mancher Favorit ſitzt am Brett / das Brett 
aber iſt vor der Stirn. Saul inter Prophetas, 
Quaſi verò ſagt der hinckende Bott / beym Aus⸗ 
kehren wird mans finden / wie die Republic vers 

ſehen geweſen. e | 
adus, Wann man Zunfftmaͤſſig bey den Handwer⸗ 

itn will reden / fo nennt man ſolche eingefchor 
bene Ignoranten, Pfuſcher. ia 

3tiws, Claudianus der Poét(itigtbie Warheit: De⸗ 
terius nihil e humili, cum ſurgit in altum: 
Wann der Bauer zum Edelmann wird / ift 
nicht mit ihm auszukommen. Saul inter Pro- 
phetas. 305 

mus, Man findt (o gar Hirnſteiger / die fid) mit an ⸗ 
dern behelffen / ſich ſchwingen mit fremden Fe⸗ 

dern / und doch wollen dafuͤr angeſehen ſeyn. 
Jene Ameyß ſatze auf dem Pflug / auf die Frag / 
was ſie thaͤte / antwortet (ie: Ich ackere: Qua ⸗ 
fi verd. Virgilius hat ſolche Saules inter Prophe= 
tas, Idiotas inter Poetas erwiſcht: Darum ſagt 
er: Hos ego verſiculos feci, tulit alter honores. 
9 Sic vos non vobis vellera fertis oves; | 

Sic vos nen vobis fertisaratra boves, 
Sic vos non vobis nidificatis aves, | 

Sic vos non vobismellificatisapes, —. 

zdus. O wie recht! mercks Doͤlpel / fo gehts dem 
angemaſten Saul inter Prophetas, Eben die⸗ 

ſer Fuͤrwitz wollte den Samuel nicht erwar⸗ 
ten / ſondern maſte ſich an des Prieſterlichen 
Amts / hat fid aber ein ewige Brant 

I wor⸗ 

M 

| 
| 



& (91) db 
Tn auf den Dal geladen / wie be⸗ 
an?f 

mus. Meſſieurs, wann es fo leicht ware / den Feh⸗ 
ler zu remediren / als bar von gilcovti en / ſollte 
es / glaub ich / unſerſeits nicht mang en: aber da 
heiſſt es: Tranſeat cum ccteris erroribus, à Dieu, 

wann ichs zu lang hab entretenirt/ fo. bitte um 

Vergebung iht / Degen hat mir die Zeit ver⸗ 
kuͤrtzt. 

dir 3tius, Mon ignis toit. haben ihm Obligation 

weil wir darvon ae adjeu. 

— 

Dritter Aufzug. 
Abſolon in ſolio. Quafi verd. 

Ibereilte8 Regiment / nimmt ſelten gut 
E End. Seng Herren kegieren Adee, 1 
n j 5 Mar: lang. , 75610 JH E. 

EL Ere. 

ren verwickelt am Eichbaum von Joab 
mit Lantzen durchſtochen. 

Bird von Muficanten geſungen: ee e 
Filius ante diem patrios inquirit in annẽãss. 

» Wann vor der Zeit das wilde Kind / 
Fragt nach des Vatters Jahren , 
" Eh es mit Recht ſein Erbtheiſ find ᷣ / 
Dann mag der Vatter paßren. d xal 
cce pendet perduellis _ ^3 s 34 

1j LU 

1 "^g ' S 

Gong Tam infzuſtis natus fiel, * 
m 

id 0 

D Sena muta han 185 Abſslon in ſeinen 240 

fei pm 
Bari 

der x 



db (92) & 
QAQuereus ei folium , & i 

Quafi vero exaltatus , ec \ 
Rex in ligno ceronatus, ^ 070 0 01d 
Sum in exitium. INA A 

Tolluntur in altum, utlapfüpravioreruant, ^ | 

' Feriunt ſummos fulmina montes, — ̂ i, 

Man ſteigt hinauf mit vollem Lauff / | e 
Man will noch hoͤher fallenlns n 

Es geht die Sag / der Donner⸗Schlag / ET 
Thu mehr auf Bergen knalles. T 

Tales fractus femper metit, on 
e Qua iniqua ſibi petite. ET 

Impia Ambitio , E E 
Nemo Regem contra legem , 2 5 
Contra pura regni jura, situs N 
Toolerat in ſolio. 

aun TN Der hinckende Bot. 4 | 
4 Biolon, filius perduellis regnavit à ligno % quafi. 

A vero. Rex fublatus in altum, ut lapíu graviore | 

ruat. € allas, non coronas profert quercus. Es 

wollte in judæa verlauten / Abſolon wäre König, 
Dieſem Affter⸗Koͤnig rieffe man ſchon zu das 
Vivat.Vivat, paulo poſt moriturus in ligno! hue 

recidit malefauſta, inſana Ambitio. Der hinckende 

Poſtilton kam nach / wiederſprichts. Non elt 
confilium contra Dominum; qui depoſuit potentes 

de fede, & exaltavit humiles, Es erkenne alle 

Welt / daß Scepter und Cronen durch keine uns 

zulaſſge Mittel geſucht / ſondern von dem ausge⸗ 
theilt werden von welchem aller ordentliche 
Gewaſt herflieſſt. Atrogantia infariabilis propo- 

Der | nit; 



& (93)& 
nit, divina providentia difponit, Der blinde Menſ

ch 

ichet an das Gegenwaͤrlig / und ſieht nicht vor das 

Kuͤnfflig. Poullirt fein vermeyntes Gluͤck
 / (o doch gar 

alb die Larv abzieht und zuſeinem aröften Unbeyl 
lusſchlaͤgt. So fliegt das Nachtmuͤcklein nach dem 
ziecht / embraffired. und verbrennt die Flügel / (o 
chnuppt man nach einem Rauch / den die Sonnen, 
Strahlen in der Luſſt ſcheindar machen. Grafantur 
riri fanguinum per ſemitam cruentam ad purpuram, 
juafi vero purpurati, qui nonnifi (uorum cæde hoſti- 

im ſunt ſanguinarii. Impia illa Julii Cæſaris vox eft: 
i jus violandum eft, regnandi caufà violandum. Cru- 

lele in (e ipfam Agrippinz votum erat de Filio Nerone, 

'ccidat modo regaet. .. O inania Mortalium vocain 

ropriam degneratuta ruinam 4 | 4 

Man traͤgt ein Rind vorbeymit einer Praͤ⸗ 
laten⸗Inful auf dem Kopff.. 

Was will das ſagen? hat das Kind ſchon ſolche 
Muͤbtſch? gehören die Mitre, Prælaten - Inful / 
auch ſchon auf die Kinder⸗Koͤpff? 

CTammerlaquey. Dieſe mein junge Het iſchafft ift 
heut Abbe worden 

Bott. Quafi verò Abbe. Das ifl fruͤh angefangen / 
e Das f-u^geitig Obſt faͤllt gern 
ab. Ut. uat t T 

Ein anders Rind mit einer Bickel⸗ Hauben 
von einem Granadirer mit der Hand 

n gefüber, r 
Das ift mein Capitain, vivat der junge Here. 
Bott. O du unſchuldiger Capitain ! quafi veré, 
llaͤſſt ſich dann die Granadirer -; Compagnie 
| : menit 
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feiner u Weiber Anhalten dene 

"tim in Regina Sabz usque adeó decantata, qua ve- 

&b (94) & | 
BE Brey⸗ Löffel commendiren? wills . 

offen . ! 
' Granadirer, Der Lieutenant commandirt Interim,’ 

biß Der Capitain erwachſet. Doch das Sit 
zieht ſchon Die Gage. e 

Bott. Ich wuſte nicht / daß man auch ſchon koͤnne m 
Parada machen / zu Gewehr eee 1 

ren unter waͤhrendem Stecken reiten. T 
vero Abbé, quafi verd Capitaine. Der $9? 

Ms machts nicht aus. Worvon man ME ón 

macht / daß fol man aus bem Fundament nicht 
allein verſtehen / ſondern im Werck / in der Than 
zeigen / das mans verſtehe / fouft kommt der hin 

ckende Bott nach / thut den Deckel vom Ha 
fen / und ſagt / man ſey der jenig nicht / für den 

man ſich ed Posten san übien 

UNE 
— 

M — 

Wierdter Aufzug. 
e Sapiens. Quali verd. 

Salomon wird repræſentirt unter einer Wei⸗ 

ber» Hofſtatt / mit einem Kauchfaß / 4 

Bögen Weyhrauch zu 
opffern. | 

Der hinckende Bott. 

Es Salomon fäpiens, quaſi verb. Vinum 

" 

% Fe 

mulieres faciunt An fapientes. Salomon 

quantum mutatus ab illo? Haccine illa fama fapien: 

nit 



tr von zw 3» 
FE: 

$ 

| rien 

j Von dem er zu Goͤtzen egit, — — IUE 

N Darauf folgen zwey Raͤth. | 
nus. Herr Collega , wie ftebt mit den bewuſten 
. Afhiren? wollen wir nicht ein Schluß der mah⸗ 
len abfaſſen? Es iſt endlich Zeit. 
las, Hat der Herr Collega mit meiner Frau geredt? 
ohne ihren Conſens und abfoluter Genehmhal⸗ 
lung kan ich mich nichtrefolvicen. 
nus. Herr / nehme er mic nicht übel: hat er 4 | 
| : i⸗ 
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Vans. Der Mann ift err im Hauß / ncht die Fra 

as 2. 788.096) 885 

feiner Frau zu Dienen Wiz and Veeſtat 

zo. faerat? was geht das Wack die iron 
bee ſoll ſa gar nichts darum wien. 

adus, Sb weit werd ichs niemahl laſſen komme
 

Mann und Frau ſeyn per modumun
ids, | 

"adus. Das ifi kein Univerlal-Steget- '
K Menigftent 

ET Bab tane Frau in Eh, Paten alle vcefda 
fktey abgetreten. Ihr Meynung y ihr 

ine Gütbe finden ift meines. Sie hat ein Do; 
pelten Verſtand / ich hab ihr den meinen abg 
trete , ee | 

1A. Nun berwundere ich mich nicht / daß der He 
fo aber / weil er all fein Witz feiner Frauüͤbe 

—laſſe ee ann n 

adus, Meine Frau hat Hirn im Kopff. 
ymus. Sb wird er etwann Stroh darin haben / ob: 

wird fein. Hirn in die Knieſcheiben verwies 
ſeyn. Wie kommts doch / daß auch ber weiſeſ 

Salomon von den Weibern bethoͤrt zum Sin 
per ae oom v, jn ood E 

adus, Meine Liebſte bat ſchon fo viele Jahr bas D 
rectotium fiber mich gefuͤhrt / fo glück ich / daß 

mich ferner werde wie ein Kind regieren late 
mas. Dann haben wir ein Rath / der generis f 

—... minini iſt. O ungluͤckſeeltge Republique, 
bon ſolchen Weiber Sclaven verwaltet wi 

Jetzt iſt es fic) nicht zu verwundeen über 
Salomon: dann etliche hundert Weiber ke 

ten leichtlich ſeiner Meiſter werden / well a 

ein einige folgen Gewalt exercirt. 



| $6 97) & 
4s. Dem e wie ihm wolle / id) kan meiner 

Frau nicht ab fieben. Aber à propos zu kom⸗ 
men / meine Frau AN baben/ ich folle mid) 
in die Affairen nicht meliren. 

mus. Man ſragt die Frau nicht drumb / ausge⸗ 
nommen uͤber den e ed Klüp- 
pelkuͤſſen / oder Wuͤrtz⸗ Schachtel. 

dini Das nehme ich ad een meiner Fran 
Gutachten drübe zu vernehmen. 36 

mus. Warum nimbt der Herr die Frau iu Rath 2 
aus. Meine Frau wills haben; Ihr Willshaben 
hat bey mir den Vorzug⸗ 
muß. Das ſeynd aber Waren / of in den Weiber⸗ 
Kram nicht gehoͤren. «no C 
dus. Meine Frau wills haben. . 
wis. Der Herr haltet aber die Sachen auff / cum 
5 ann tertii, 

ius. Meine Frau wilss haben, ilzah 
nus. Daß er (oll vor der Welt zu Schanden wer⸗ 

den / daß er ſoll zum Kunckel⸗ „Recht geſchwo⸗ 
ren haben / daß er von andern Maͤnnern foie 

gehechelt werden. | 
al. Herr / das will meine Frau nicht haben / daß 

er ſolle Schulmeiſtern. Bitt mirs aus / 
mich ein andermahl was freundlicher zu 
rracliren. 

us. Wanns aber meine Frau nicht beben 
iv j lllo abeuuie. ^1 

ch geh nur du Simpel mit deiner Frau. r^ gehts / 
wann Salomon unter das Weiber⸗Regi⸗ 

ment gerathet. Da bleibt die Witz und Ver⸗ 
ſtand auf dem Platz. Quafi | vero; ſapiens, 
quafi verò geheimer Rath / wo das Weib das 
Votum hat? pudet N 
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Fuͤnſſter Auſſzug. eT 
Jonas dormiens. in Pace, Quafi veré 

Vermemte Sicherheit bey Augen. 
ſcheinlſcher Gefahr. 

Jenas wird ſch laffend im Schiff —— 
tirt / da andere d du bevorſtehender Be 
| na um Koͤpff ſſen zu⸗ 4 

ſammen ſch lagen. 
90 Muſici. N 
Domi Jona pace hona, Nb. | 

Fugiens à Domino, Fs 
Dotmi mutusquafi tutus, «t " 9 je — 

Proximus naufragio. bursa d 
Ut declinesurbis fine. 3 
Dormi procul Ninive, x 
In trans verſum verte curſum, 

Y Præeo penitentia. d qs: 
: Ach daß Janas noch kan ſchlaffen / i 
Das ihn Gott ſchon ſucht zu ſtraffen / | 
AJndem naſſen Element / 

190 ieh / das Merr wirfft ſchon die Bein] i 
Dieſen Fluͤchtling gar zu faͤllen / 
Der von ſeinem Errn fidbitrenntar E 

| Wie iſt doch dem Mann zu Muth 
2 Der ſo ſicher ſchlafft und ruht / 1 
Da ſchon droth die Tods Gef um p 
EO: M into 

Beta HA tage 01. 

greens gar? 

m 
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Der hinckende Bott 

Mancher Jonas. geht füchtig von feinem Deren 
V sermeiff gantz fiber zu ſeyn / auſſer aller 
Befähr. Quali vero; an neftit longas Regibus effe 
nanus 2 dem groſſen durchſichtigen Aug kan nichts 
eon verborgen. Es laͤſſt fib nicht viel widerſe⸗ 

1 | J 1? 

sen. Quis rellititer & paeem habuit? Es läſſt ſich 
licht ſchertzen / man nehme es nur zu Hertzen. 
Viele / auch hohe Officianten, die ex officio andere 
olten verwahren / für fie wachen / dem Publico 
u Lieb wachen / die Gefahren entdecken / mars 
ien / in S icherhejt ftellen ſchlaffen ſelbſt auſſer 

. o allem Verdacht / trauen zu viel auf 
ſch. Malacia muris ut plurim ùm nuntia eft tempe- 

ig Waſſer Guitfiel, o ma e o nns 
dier werden reprafentite verſchiedene Oel 
uten, denen die Sorg des gememen Wohl⸗ 
tands / vermoͤg ihres Ambts / ſollte angeles 
en ſeyn / umb auſſer Sorg zu ſeyn / Kaffee 

gehen / ſchlaffen und ruhen / denen 
der hinckende Bott zurufft. 

We ift euch ihe Schlaͤffer? hat man euch zum 
Schlaffen oder zum Wachen beſtellt. Auf 

iuf / euer Ambt erforbert$ / euere Pflichten ver⸗ 

inden euch. So iſt die Rspublique verſehen / fo 
vird ſie verwacht / fo verwahrt. Scilicet. circum 
»hantis mundi ftrepicu indormierunt omnes, Peſſi- 

nd: fecutitas," lumina rara micant, ſomno vinóque 
epulti procubuéte. ' Surgite ; hoftis habet muros, 

/igilate , jam proximus ^drdet Ucalegon. Surdit 

aud, Sie schlaffen im Frieden. Eldic incumbis 
olicitudo Ecceſiarum, dotmir. Der ſoll die Herd 
uͤten / damit die wm RANG p. 
ier. 2 are 
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Gb (1000 
Dormit. Dem liegt ob des gantzes Lands Wohl⸗ 
fart. Dormit. Der fol feines Herrn Nutzen bee 
fuͤrdern / allen Schaden verhuͤten und abwenden 
Dormit, Ubel zu thun / wacht mancher Tag und 
Nacht / ut jugulent homines, und de.notte la- 
trones. Dieſer fol Wittwen und Waͤyſen tony. 
ſtehen / dormit. Der ſoll fuͤr ſeine Family / fuͤr 
Hausbaltung ſorgen / dormit, laͤſſts gehen / wie es 
geht. Cum dormitent homines, venit inimicus ho- 
mo, & ſuperſeminavit Zizania, Ich muß ein 
Schaarwaͤchter abgeben / die Uhr außblaſen. Hoͤrt 
ihr Herrn laſt euch ſagen / die Glock hat eilff ge⸗ 
ſchlagen / verwahrt das Feuer und auch das 
Liecht / daß niemand kein Schaden geſchicht / und 
lobet GOtt den HErren. Non audiunt Sopiti. 
Quafi verò omnia in ſalvo, Altius clamabo. Fra- 

ttes jam hora eft, nos de fomno furgere, alles ums 
font. Peccator , cum in profundum venerit, con- 

temnit. Egomanum detabula. Curavimus Babylo- 
nem, & nonelt fanata,derelinguamus eam. 
7 ⁰¹ En ⁵ ] ³ð—m” ä¼-¼mnnII— rare SEEN 

Sechſter Auffzug. 
Antiochus Illuſtris. Quaſi verò. 

Ruhm auch in boͤſen Thaten. f 
Der hinckende Bott fuͤhrt heraus allerhand 
Laſter⸗Menſchen / ſo ficb ein Ehr drauß 

machen. Examinitt und corri. a 
irt fie. [ 

Komb Antioche, du biſt ein renommirt gecroͤntes 
Haupt. Sag an / durch was ruͤhmliche Tha⸗ 
ten haſt du dir ein Nahmen gemacht? 5 

; Antie- 



inbiochus. Durch viel Blut » ver gieſſen / durch 
Tyranney / andere zu unterdruͤcken / hab ich 

mir bey der Nachwelt erworben den Namen 
X. Antiochus illuſtris, den ich durch ruͤhmliche 

Thaten nicht haͤtte erhalten — 
Zott. Quafi vero, auf gleichen Schlag hat Here- 
Fetus den Tempel Diane zu Ephefo abge; 
brennt / umb fih ein Nahmen zu machen. 
Rechtſchaffene Actiones konte er und wollts 

auch nicht verrichten / dahero gedachte er ſich 
zuimmortaliſiren mit Feuer und Brand / auf 
daß er im Feuer von aller Welt als ein Auß⸗ 
bund vom Boͤßwicht geſehen werde. Mans 
ceerkan nicht empor kommen als per ruinas 
illuſtres. Auf gleiche Weiſe iſt Kaͤyſer Nero 
inder Welt deſto bekandter worden / theils 
durch den Mufter Mord , theils durch Chris 
fen Blut / theils durchs Feuer / ſo er anges 
llegt in Rom / umb ſich den Brand Troie vot: 
zubilben. Schlecht Renommé per actiones in- 
fimes. So giebts zu Zeiten ein Potentat / 
der ſich nennt Mehrer des Reichs; Er iſts 
auch / aber wie? durch ungerechte Prætenſio- 

ſeines Reichs / quaft verd. A propos Monfi- 
| gnor , we hat er feine Family in die Höhe 
gebracht / ſo zuvor von Niederland war / dann / 
nichts hohes war bey ihr: | 
mifer, Durch Kuͤnſtliche E taats⸗Griff legte ich 
mir den Nahmen zu eines gewixten / wohl 

experimentirten Staats⸗Miniſters, da machte 
ich mich neceſſaite, da muſten mir hohe und 
niedere Stands TO zu willen ps 
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Ale lieſſen fid) viel koſten / nur ſich meine 
Affection zu verſicherrn 0 
Bott. Quafi verö , paſſirt das in foro Conſcientia 
Auniſter. Forum Coſcientiæ ficbtet mich nicht an 

. ferum Fori ift mein Reutſchul. Meine Ver 
wandten hab ich all Schulgerecht gemacht 
manches Intereſſe quovis. modo zugeſpielt 

in ſolchen Stand geſetzt / daß fie leben koͤn 
ee (775 cL ONU IIBERNE e Qut 9475 
Bott. Quat vero, gieng das alles fecundüm.Le 

Ainiſt. Das zwar nicht / aber doch fecundum Mar 
thæum, da er Zöllner wa. 

Bott. Was hats aber für ein Beſchaffenheit mi 
dieſem Gapiciiften ? er iſt ſehr renommit 
von Hut und Geld. Sag an Domine Ufü 

rarie? en W } 

Ufurar. Das thun ao, pro Cento... Waͤre ich be 
dem ordinariapprobirten Tax geblieben / bátt 
ich ſchlechte Spruͤng gethan. Man muß fid 
wiſſen vorzuſtehen / wet über feine v. Jahr. 

Bott. Quafi verò es recht wäre, daß man fich mi 
flrembdem Blut anfuͤllt. Wunder iſts / d 

dein zuſammen gerafftes Guth dich nich 
ſchwitzen macht. Es iſt ja der armen d 
leidenden Schweiß / wird als im Schwei 
S eingegurgelt. Et tu, woher ſo viel 

üt | er? 1 
Toparcha. Ich hab umb mich gegraſet / hab n 
breit gemacht / und alfo den Nahmen eine 
trefflichen Oeconomi mit zugelegt. : 
Bott. Gieng alſo mir zu / und anders ab 
Toparcha. Käns nicht anders ſagen. Fortuna e 

ambulatoria, bud | 
| en 
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ett, Duwüſtihm ein gute Bahn und Fußpfad / 
j gemacht iod durch Mo | dt , 

7 35 darffte wohl ſeyn: dann in dieſem 
ehmen war ich gluͤck lich. 

ore C 36 vero, manhättedir ſolen dig machen. 
s Aisdann hätteich noch mehr Stuͤcker Feld 
erloffen. Meiner Kunſt bin ich ohnedem gn 
Feidmeſſer. Wann ich eee e 

bab id) aue in dle ſchuß. Das war 
praxis acquirendi. is eft. mult 9 ‚ qui 
non intelligit eſt ſimple.. 

sort. Wo der Epicurer? man Aebiritt ] bu'abft 
dir ein Nahmen gemacht / durch e ein unn. 

plaiſirliches deben. 
picur. Es iſt ncht ohn / das war n. ein P.ofeffi ion, 

An  Sarpanopalum- Dencft man noch dieſe 
Stund. Er hat ſich ein mmerwaͤhrende 

Gedaͤchtnuß gemacht da er gantz gravitæiiſch 
unter dem Frauenzimmer weibiſch gekleydt 
bey den Spinn⸗Rocken und Haſpel Au- 
dieng ertbeilet / ohne dieſes wuͤſte man ſein 
Nahmen nicht mehr. 

ett, So muſte er ſich dann durch ſo infame 
actiones renommirt machen? Quafi. verö. O 

hinterlaſſen; Tarquinius Superbus. Wences- 

A obitibus. Calvus. Balbus & cætera Græca. 
Darzu gehoͤren auch Rabula forenſis. Agyrta 

Circumforaneus. Landſtoͤrtzer / Brillenfaͤn⸗ 
ger / Kathuſiaſta &c. Dieſe alle werden durch 

die Nachwelt getragen / aber mit qvaſi vere 
Reputation, Ein e am ſcheuet er 

was ſchoͤne Nahmen haben ſolche renomme 

laus Pige. Biber Mero. Carolus Audax, | 
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Bettler eræſfentirt. 
Mu 2 Date ſtipem mendicanti, 

: Ceco Beliſario, 18 
Tanto Duci ſupplicant. yu 

Opptimit invidia, 
| Quem perftrinxit, excoecavit,. 

Prior fulgens gloria, 

Neidhals ſchreibts in feine Liſten / 
Wer da Hahn im Korb allein. 

Beliſari hats erfahren / 

Den dor Neid nachetlich Jahren / 
Unter Bettler hat verſteckt. 
Zwey Hoff⸗Bediente. 

— — — — 

Siebender Auſſzug. 
eile rius triumphans. Quaſi veró, 

In Sena nita wird Belifarius als ein blind er 

Subvenireobolo, - ^ . TS 
Quem Fortuna exalta vit. 

Wo Guͤcks⸗Voͤgel wollen N, , 
Finde fid auch bie Mißgunſt ein / 

Den das Gluͤck hat ausgeheckt / 1 

ches Renomme , verlangt Feine ewige Ge. 
daͤchtnus auf ſolchem Fuß. So giebts renom. 
mirte Spieler / Taͤntzer / Fechter / Duellanten, 
Suſurtones, Detraftores,Rumor - Mei er / 
ruhige Koͤpff / Chor⸗Verderber ꝛc. alle 
ſchlechter Reputation. Ich trage dm 

7 

1 

4 

| 

dew Herr es iſt Zeit auf unſer Hut zu ſtehen : 

Jener NN. wache wie die Pfifferling ' i 



(107 08 | 
sh Nacht. Y Er : avaacir

t. in ‚feinem G lůck 

zuſe 

virund den Meinigen zu nah getreten. Sein 

75 3 e, D hg CN Nooibid 

dus. Ex iſt aber ein Glücks⸗Vogel / der dem Hof 
Euyer leget / und glücklich ausbruͤteet. 
mus. S. dere über die Eyer / es wird an 

dus. S 

us. Noch! vato. . 6 fep, wie es wolle / er muß nicht Hahn im Korb 
93 

t pa - BogelBelifarium auß dem Neſt ges 

t/ ſtuͤrtzt man auß einem Privat Neid / und pre- 
die rt dardurch dem Publico mit ſolchem Scha⸗ 
en / der nicht leichtlich zu erſetzen. Mit Belifario 
hingefallen die Wohlfahrt des Roͤmiſchen 
eiche. Die Regierung Juftiniani hat ein Anſtoß 
litten / den fie lang hernach Gen. vindi 

TV KH go E E ITI" N p ix - 7 j x as fc S BE as NN À Pp» x -- 9 ^ ZH. rA T 
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Es kommen zwey Feld ⸗ + Oberften reli 

und oh e. 
polen. Mein Herr Bruder / wollen wie noch lan. 
po zuſehen? unſer Brigadier avancirt 7 toit 

leiben / was wir ſeyn: er hat die n gt 
tragen / da wir ſchon das n hatten. 

Poliarch. Das ſeyn gleichfalls meine Gedancken 
man muß darzu thun / weiter avance zu hin 
tertreiben duo eis modo licito,an illicito, 3 

wat Der hinckende Bort. 
Hoi Meier, Neid wirdlrſach fen baf 

manchmahl ein gane Batallie verlohren geht 
daß viele Regimenter zu Schanden gehen, wann 
die Officier einander conttacariren / einander auß 
Mißgunſt nicht ſecundiren / im Stich laſſen dent 
ſie förchten er möchte ſich ein Renomme erwerben, 
wann er ſolte dem Feind ein glͤͤcklichen Streich 
verſetzen / quaſi vero ſoll der Principal (o 9 75 Mi- 
liz verlisren / das Vatterland von Feind übers 
ſchwemht werden / fo viele Menſchen auff bí 
Schlachtbanck gelieffert werden um ein Privat " 
einigkeit unter neidigen Officirer? 
Darauft tretten herauß zwey durch Neid 

| Verungluͤckte 
mur Muß dann allezeit bes Glücks Nachtrettert 

die Miß gunſt ſeyn? ich hab vor Jahren m 
ne bißhero nach Möglichkeit verwalte 
Charge ſo theuer erkaufft / das hat ein ander 
Neeidhals verdroſſen / der mir Achtung geben 
aaufalle Schritt und Tritt / übel angeben 
mio aus dem Sattel gehoben / dienſtloß gemacht, 
n hab ich kein Geld / kein Dienft / ſitze ji | 

en ton tbt darnieder, | fi 
dl 
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dus. der gemeine Lauf Wir ſeynd nich 
dus werden aud | Die letzte nicht ſeyn. 

pea Yi aber das recht? ISPYN 
an ift ein unnörhige rag s muß redit 
par force. a 

nl. eee bet Qioreurf ſeyn 
| e Procedur ? Ich ware damahlen 

‚Agent, nun bin ich Patient. Ich vermeynte / 
ich (i&e mitten in meinemGluͤck / da werde ich 
von Neidhart heraus geworffen. 

joe Das hat man darvon / daß man ein renom- 
T mirtelinglücks-Dogelift. E 
Das iit wohl flebile beneficiem ‚auf welches 

man gern renuneirt. 
der Bauren⸗Nickel Rellte mit einem m obs 
en an / de n Neid⸗ Teuffel zu agieren / um einen 
auß inen neidigen Mit⸗ Sauren vom 

Neid abzuſchroͤcken. 
Michel. Herr Nigroni, weil ichs Gluͤck hab mit 

ihm bekandt zu fem. wird er meine Bitt bello 
leichter erhoͤren. Er kan mir ein groſſen 
Gefallen thun / mein Nachbar der Beuren- 

Hans iſt mir ſo neidig / daß ich keine Ruhe 
vor ihm habe / dabey ift er fo (impel, daß e£ 
alles glaubt / was ihm von andern vorge⸗ 
bracht wird / wanns nur gegen mich in ſein 
Kram dient / ſtelle er ſich / er waͤre der Neid⸗ 
Teuffel / dann er niemahlen einigen Mohren 

| gem. Etwan auf fole Weiß wird er 
abgeſchroͤckt / den Teuffel hat er immer im 
Mund es wird aber em ſeyn / daß er 

ein frembte Sprach redt. 
Hohr. Der Gedanck iſt gun / ic an nic m 

^ Ec Rd. E Ee 3 : 
- . a 2 p D 2 
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darzu gebrauchen laſſen / der Spaß iſt mi 
mehrmahlen angangen. 

Nickel. Halte er ſich in der Nähe auf / biß ich bei 
Sigaal gebe / er wird mit feiner gewöhnlichen 

Fury auf mich los gehen / ein Tenffel uͤber 
den andern ausiteffen : dann ifte Zeit i 
kommen. ; 

Mohr. Werds Tie wohl in acht nehmen. E 
Nickel. 39 höre ihn ſhon rumoren , gehe er auf 

i ein & e ) 

Bauren Hans. Der Teuffel breche dem Bauten 
Nickel den Hals! kan ich vor dem Kerl nicht 
auch auf ein gruͤnen Zweig kommen. Wo 
ich mich hinwende / iſt er ſchon geweſen / ich bin 
blutharm / ihm flieſſt alles za / dem Schma⸗ 
rotzer „dem Tellerlecker. Bey meiner Herr⸗ 
ſchacft ſchmirt er fich bey / ich gelte nichts / der 
Teufel fol ſterben / ich thu ihm was anders. 4. 

Nick. 108) Hans Hans / bu haft ein Schaafs⸗ 
Kopfß / und bruͤllſt wie ein Loͤw. 
Hans, ut du ba? mort Diable, ich bergeſſe wich 

Nickel Ey Hans bishero haſt du mir teutſch ges 
teuffelt / jetzt kanſt auch welſch teufflen. J 
foͤrchte / es werde dich gereuen / die welſch 
Teuffel laſſen fid) nicht foppen. | 

dans ch wolte / daß bid) alle Teutfch"und wel⸗ 
ſche Teuffel curantzten! que Diable, 

Nickel. Hans / Hans du ruffſt den Teuffel zum 
Secundanten, da bleibe ich nicht. 

Sans. Ich will dich noch baſtioniren daß du des 
Teuffels begehrſt. 

disi Hans / fi P^ wer kombt? da iſt nicht 10 
e 

— „ 
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Der verſtellte Teuffel .. 

tfcha deolldi Sabanallo, garells . 
Md kniet nieder por Lerche. 

gnaͤdi ipt Den err Teuffel thut mir nichts. 
euffel. Deolld iSabanallo butſcha garella, 
ans. O nichts Sarella! nimmer thun / Bauren⸗ 
Nickel mit Sim laſſen / * mißgoͤn⸗ 

nen / ee en. I ne 
"Uffel, Traballo butſchera. Tor! 
ans. Wollt ihr butſcheeren? 

Der Teuffel nieſet. ah 
Salus Herr Teuffel / ſalus. 2 "bd 
uffel. Traballi bufcha ec pls 
175 Ogargern guſchs. dos 
:uffel: Buffaro baſtioner, Pw 
0. 8 gnaͤdiger Herr Teuffel en tionen 
uffel.Beroldi Muffa, Muffa, | 
ans. JaMuffa Muffa. 
"uffel/Gretfcha. Metſeha cataburra Gba. | 
ans O nicht Calamucka,unter dein Schutz unb 
Schirm krieche ich / nichts baltionera, nichts 
E e mucka, 
p» O nimmer Neid / nimmer fluch Teuffel / 
allzeit 190 55 gute a pam 

|] mit Nachbar N AW TTE 
"uffel. Gibbolchulill int dido 
ins, Gluͤck auf die Reiß gnábiger Herr Teufel, 
eu el. Ditirambo trimolli buppa fabanallo. 
ans. Ja doch Gluͤck auf die ebe mir 
nicht wied er. tnn 

idel. Wie gien gs Hans:? 2805 
ans. O lieber Nickel / da baft mein Hand. Ich 
| chi alles goͤnnen / daß nur der Calamucka 

eibl. 
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Nickel. m er dich hoͤfflich tra&titt der Neyd 

Hans, Der liebe Herr Teuffel ift noch ſo zimblic 
gnaͤdig mit mir umbgangen. Dititambo, tri 
molli buppa, ſabanallo. n 

mn 39 glaub / du habſt bie Teuffels-Sprad 
gelernt. n e 

Hans. Ja Nickel / aber mit tauſend Aengſten. E 
ift ein gefährliches dernen / wer ben Teuffel zun 
Schulmeiſter hat. Gretfcha Metfch:, Carab:t 
ra Calamucka. Ich bab ihm alles verſprocher 
dann er wolt ung baftionera, das hab ich wo 
verſtanden; hab ihm endlich Gluͤck auf di 
Reyß gewuͤnſcht / der Clamu ck. 

Nickel. Jetmagſt du nue dein Versprechen bal 
ten ſonſt kombt er noch einmahtlt. 

Hans, Dann gehich durch / oder du muſt mie bel 
en. 

Nickel. Geh nur Hanß. Es wird kein 9 f 
hen. Halte dein Verſprechen / der Neyd⸗Teuf 

fel iſt bezahlt. | mU 
Der hinckende Bott. 

Das war recht: fo ſolls der leidigen Mißgunſt et 
gehen / welche als ein Schab an ihres Naͤch 
ſtens Gluͤck nagt / und ſucht ihn ungluͤcklich z 

machen. Bey Beliſario giengs ihr an. No 
ſeſmper oleum. Das ift remarquable, daß di 

ſes Laſter gleich ſein ſelbſt eigene Straff au 
dem Rucken gebunden herumb tragt. Ef 

Neid⸗Halß conſumirt ſich (elbft Erficht di 
ſeiner eigenen Geburth. Recht ſo. Er bilde 

ſich ein / andern Torten zu thun. Quafi vel 
andern iſt wohl dabey / die lieber ee 

5o UEM 
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Miß goͤnner als Goͤnner haben. Mancher 
ruͤhmt ſich / er hab jenem Gluͤcks⸗ Vogel 
angemacht. Quali verb Sich ſelbſt —— 
Das Mueß / ſo er andern zubereit / wird ihm 
gt bekommen / wie dem Hund das Graf; 

8 merckt er zuſpath: dann der hinckende 
Bott fombt nach⸗Neidhart ift fleiſſiger Hang 
Vetter Nachbar. Der auf andere tat Ned 

macht fich ſelbſt ein beſtaͤndiges Leyd. 
Juftius invidià nihilet* quz protinus nfi 
Authorem rodit, dileruciátque fuum, 
Invidia animi ſerta eſt. 20 7007 
Invidiá culi non ener, Tan k 
Tormentum maju s. 

ſt dein Aug ein Schalck / weil ich gui tti bin 2 die 
Naachtmuͤcklein verbrennen die Fluͤgel / wann 
ſie das Liecht / ſo ihnen nicht gehoͤrt / wollen 
aus ófcb en. | 

os 
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BRILOGUS 

a t ſich an mit einem . x von ſechs 
enden Poſtbotten / welche bey allen 

chnappcadengen das Poſt? Horn anblas 
ſen. Darauf . 

geſunge, mmm cm 
Quidquid fama nun tit. 

Quafi vetó revocat; ng veriti 
Dum à tergo cane sup em ng oc 

0 
Was Grdüen / was für vgn / * 
Was practiquen | 1098 intriquen aC 

E as! 

| Werden itzt für Wa rus 1 
j u Man 

UPC 

— " Ba S MIU t nn or ne 2 
" m e err a — T : e, Ma^ 

r RE Aj» 1 1 6 



&(112)805 | 
Man thuts zwar zur Warheit zihens 

die Welt wirds ausgeſchriehen m 
Mancher ſchaͤndlich fi 3 verlauft 

Manchem wird ſein hr beſchritten n 
Daß er nicht ſo wohl beritten | 

Biß ber hinekend Bott kombt nach a 
Der wird ſtillen alles Prallen UE | 

Mit dem duͤgner (id) zerfallen / ** 
Widerlegen all Schmach. TT nio] 

II. 

Mancher Praller viel ban ſagen / 
Ob es wahr / muß man nicht fragen 

Quafi vero antwort nein. 
Alles ſteht auf engen Schrauben 
Wer da wolte alles glauben N 
Muͤſte wohl ein "mis. feni. * 3 

Groſſe Titel / groſſe Nahmen 
Steht doch nur in blinden Ramen 1 

Quafi veronimbté in acht 1 
Wanns pro forma kan gefallen 
Wann man noch darzu kan prallen 
Scheints (es ſey ſchon Y dis c 

Wann man nur da vom pitach 
Und verſteht dir Retirada . 

Hinder einer Spumi Wand 
Hat man rare qualiteten 
Die man ſchreibt in die — 

Hat ſich wohl / ach pfuy der Schand 
Quidquid fama nuntiat > 
Ges revocat. —  — 

m à tergo claudi de 
INIS 

4 
an 
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